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Weniger suchen.
Mehr sparen.
Reduzierte Traumöbel!

Rabatte auf denPunkt gebracht

KEMNER HOME COMPANY GMBH & CO. KG Handelspark 3, 27624 Geestland
Mo. geschlossen, Di.-Fr. 10:00–19:00, Sa. 10:00–18:00
fon 04745/9491-0, fax 04745/9491-51 / info@kemner.de, www.kemner.de

Bis zum 31.03.23

Teilräumungsverkauf:
Wegen Umbau & Sortimentswechsel

Zahlreiche Schnäppchen in allen
Abteilungen. Nur für kurze Zeit!

● Ausstellungsmöbel bis zu 70 reduziert
● Sofas, Sessel, Esstische, Betten u.v.m.
● Traumküchen bis zu 70% reduziert
● Ausgewählte Dekoartikel bis zu 70%

SALE

inspirationen
& vieles mehr...

Aktuelle Aktionen Hallo...

Scan mich!

10:00

Kemner Home Company GmbH & Co. KG, Amtsgericht Tostedt, HRA 111104, vertreten durch Rudolf Kemner Einrichtungshaus Beteiligungs GmbH, Amtsgericht Tostedt, HRB 111221, Geschäftsführer: Nils Kuiper.

Berghorn 13 · 27624 Geestland · Tel. 04745/9433-0

www.moor-therme.de

MOOR

GESUNDHEIT

MOOR

BADEN

MOOR

SAUNA

26.3.2023

Verkaufsoffener

Sonntag

von 12-17 Uhr

Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns! Telefon (04 71) 90 26 66 00 (9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: info@ehnis-pressevertrieb.de
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Ralf Schmidt
Gardinen & mehr ...
■
■
■
■

■

Plissees und Rollos
Für die kalte Jahreszeit: Thermovorhänge
Gardinen-Wäsche mit Hol- und Bringdienst
Beratung und Aufmaß bei Ihnen zu Hause
unter Einhaltung der Hygienevorschriften
Wir führen Tapeten, Bodenbeläge und Raumakustik

Mannteilsweg 10 · 27607 Langen · Tel. 04743| 22 91

Langen | In den Rüschen 3a
27607 Geestland

Tel: 04743-91 38 33
Mobil: 0170-24 58 78 4

www.sachverstaendiger-donner.de

Immobilienbewertung
● Vermögensausein-

andersetzungen
● Erbschaften
● Ehescheidungen
● Kauf oder Verkauf
● Mietwertgutachten

Die alten Römer – noch in der Zeit der Republik –
hatten für den Fall, dass die amtierenden Konsuln am Ende ihrer
einjährigen Amtszeit die Neuwahlen ihrer Nachfolger für das
kommende Regierungsjahr nicht organisieren konnten, Vorkeh-
rungen getroffen: In diesem Fall traten die Senatoren zusammen
und wählten der Reihenfolge nach aus ihren Reihen einen „Inter-
rex“, einen „Zwischenkönig“ für jeweils fünf Tage. Die einzige
Aufgabe dieses Interrex war die sakralrechtliche korrekte Durch-
führung der Konsulwahlen. Nur sie konnten die vorgeschriebe-
nen Auspizien abhalten und den Willen der Staatsgötter erkun-
den und deuten, um Schaden von der Stadt abzuwenden. Wei-
tere Amtshandlungen standen ihnen nicht zu. Das politische Le-
ben ruhte in dieser Zeit.

Auch die katholische Kirche hat sich zur Regelung der Nachfolge
des Kirchenoberhauptes eine feste Ordnung für die sogenannte
„Sedisvakanz“, den „leeren Stuhl“, gegeben. In der Konstitution
„Universi Dominici Gregis“ wird bis ins Kleinste festgelegt, was,
wann, wie und durch wen veranlasst wird. So gibt der römische
Kardinalvikar nach der Feststellung des Todes diesen bekannt
(2005 erstmals per E-Mail, diese Festlegung ist offenbar noch

recht jungen Ursprungs). Der Siegelring des verstorbenen Paps-
tes wird zerbrochen, alle notwendigen Funktionen des Papstam-
tes gehen auf das Kardinalskollegium über, die exekutive Gewalt
im Tagesgeschäft übernehmen abwechselnd für jeweils drei Ta-
ge drei Kardinäle unter Leitung des „Camerlengo“, des „Finanz-
ministers“ am Heiligen Stuhl. Diese Regelung gilt bis zur Neu-
wahl eines Papstes. Die Leiter der Dikasterien (sozusagen die Mi-
nister) verlieren ihre Ämter. Auch hier gilt: Das politische Leben
ruht, zumindest nach außen.

Schlichter erfolgt ein Regierungswechsel im demokratisch ver-
fassten System der Bundesrepublik: In den Übergangswochen
zwischen zwei Wahlperioden bis zum Zusammentreten der neu
gewählten Volksvertretung und zur Neuwahl einer Regierung
bleibt die alte „geschäftsführend“ im Amt, ohne sich jedoch
durch bedeutende Gesetzesinitiativen und Beschlüsse hervorzu-
tun.

Ein kleines Interregnum, eine Sedisvakanz des Bürgermeister-
stuhls, gab es in den letzten Monaten seit Jahresbeginn auch in
Geestland. Die Verwaltungsgeschäfte liefen zwar weiter, mit
weitreichenden Entscheidungen wollten sich die „geschäftsfüh-
renden“ Amtsträger auch hier lieber zurückhalten.

Dieses Interregnum soll am 5. März mit der Wahl eines neuen
Stadtoberhauptes beendet werden.

Und so steht als Quintessenz des März-Marktfrau-Textes ein
schlichter Wahlaufruf an Sie als Wahlbürgerinnen und Wahlbür-
ger: Gehen Sie wählen,

meint die Marktfrau

Interregnum,
Sedisvakanz
und andere
Übergangszeiten

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die April-Ausgabe
ist der 1. März 2023!
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Vormerken

Kino in der Amtsscheune
Am Freitag, 3. März, um 19 Uhr zeigt der Förder-

verein der Telefonseelsorge Elbe-Weser den Film

„Der Gärtner flog davon“ (D 2018).

Schorsch, von Elmar Wepper als missmu-

tiger bayrischer Grantler grandios

verkörpert, ist ein Gärtner, der privat

und beruflich in der Sackgasse

gelandet ist: Sein Betrieb steht

vor dem Bankrott. Als dann

auch noch sein feuerrotes

Kleinflugzeug gepfändet wer-

den soll, steigt er kurzerhand

ein und hebt ab.

So beginnt ein Roadmovie in der Luft und auf der

Erde zu allerlei pittoresken Orten und vor allem zu

charmant eigenwilligen Menschen (wir erleben

u.a. Ulrich Tukur, Sunnyi Melles und Dagmar Man-

zel), und so gewinnt ein Ausbruch aus einem

freudlos gewordenen Leben an Fahrt, was uns da-

ran erinnert, dass es nie zu spät ist, ein

Abenteuer zu wagen und Träumen

hinterherzujagen.

Kartenvorbestellungen sind unter

Tel. 04745-94335 möglich.

O. Jünck
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Gleich zum Jahresbeginn 2023 hatten die
Beerstonauten zu einer internen Ortswande-

rung mit Mathilde eingeladen. An diesem Sonnabend regnete
es einmal nicht, dafür musste aber die Mathilde (Heike Windus)
schnellstens wieder nach Hause fahren. Der VV Beerstonauten
Ausschussvorsitzende und Ortsheimatpfleger Michael Woehlert
übernahm dann den Rundgang durch unseren Ort.

Es war für die Gruppe eine vergnügliche und sehr informative
Tour von Burg und Amtshaus bis zum Mattenburger Feld. Die al-
te Eiche begeisterte alle Teilnehmer. Die Wiesen und der kleine
Quellbach hinter der Mattenburger Passage zeigen noch Reste
des ehemals eher dörflichen Charakter des Ortes. Über einen
der vielen Heckenwege gelangten wir zur Seminarstraße und
zum Romantikhotel Bösehof. Wir besuchten die Mühle, und
dann führte uns der Weg am alten Pastorat vorbei weiter zur St.
Jakobi-Kirche. Dort lauschten wir den Klängen zweier mittelal-
terlicher Musikstücke, die Sonja Schumacher spontan auf dem

mitgebrachten Gemshorn und einer schönen Altflöte vortrug.
So war es für alle ein besonderes Erlebnis. Michael Woehlert

Beerstonauten und Gäste auf dem historischen Ortsrundgang.

Die Bederkesaer Burg war Start- und Endpunkt des Ortsrundgangs. Ein Rätsel blieb: Wasmacht das Tor am Burgkanal? Fotos: Jutta Breyer

Wanderung durch Bad Bederkesa

Verschönerungsverein
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Verschönerungsverein

„„AAmmttsssscchheeuunneenn--KKaaffffeeee““
Sonntag, 5. März

nächster Termin: 2. April

2023
Wir freuen uns auf Sie: Der Amtsscheunenausschuss des Verschönerungsvereins Bederkesa

Der Verschönerungsverein sucht eine Reinigungskraft
für die Amtsscheune in Bad Bederkesa.

Eine Anstellung für etwa 20 Stunden pro Monat erfolgt auf Minijob-Basis.
Die Reinigungszeiten können weitgehend selbstständig vorgenommen werden.

Nähere Auskünfte unter 04745-7053.
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Verschönerungsverein

Eigene Fertigung - preiswert und schnell

Steinmetz und Bildhauerei
● Grabmale ● Nachinschriften ● Einfassungen

● Grabauflösungen und Standsicherheitsprüfungen

● Findlinge ● Treppen ● Fensterbänke ● Hauseingänge

● Küchenarbeitsplatten ● Wasserspiele

.*( 1%()'%& $*% )462 /%(&% #&,*&%7

.*( %(+'%,,%& "2&%& /%(&%
3*/*'),% !&'-8(0%5

Drangstedt · Hafenstraße 41 · 27624 Geestland
Raiffeisenstr. 20 · 21762 Otterndorf

Tel. (04704) 22 20 · www.naturstein-nast.de

Oder doch erst im April zu Ostern? Aufgrund
des bisher recht milden Winters kommt die
Blüte vieler Pflanzen eher früher als später.

Egal wann, auf jeden Fall ist die Narzissenblüte im Hochzeitshain
an der Holzurburger Straße ein Lichtblick, der jedes Jahr aufs
Neue zahlreiche Bewunderer anlockt. Viele Narzissenwildarten
und einige Hybriden (z.B. „Golden Harvest“) eignen sich gut für
die Verwilderung in Rasenflächen. Auch hier gilt, wie bei allen
Zwiebelgewächsen: Erst mähen, wenn das Laub vergilbt ist. An-
dernfalls fehlen der Pflanze wichtige Nährstoffe für das nächst-
jährige Treiben. Die Narzissen bilden im Gegensatz zu Tulpen
und Krokussen Pflanzengifte, sogenannte „Fraßschutzgifte“, die
sie ober– und unterirdisch gegen Pflanzenfresser schützen. Des-
halb werden Narzissen gerne um Obstbäume herum gepflanzt,
um deren Wurzeln vor Wühlmausfraß zu schützen. Die Verbrei-
tung der Narzissen erfolgt sowohl über Samen als auch über die
Bildung sogenannter „Tochterzwiebeln“. Werden nun im Laufe
der Jahre die Zwiebelgruppen immer dichter, empfiehlt es sich,
diese Ansammlungen auszugraben, zu trennen und in kleineren
Gruppen wieder einzupflanzen. Üblicherweise wartet man hier-
mit, bis das Pflanzenlaub vergilbt ist.

Um die sonnige Stimmung im ganzen Hochzeitshain zu vertei-
len, führt auch der Verschönerungsverein solche Aktionen im-
mer mal wieder durch. Im Mai dieses Jahres ist es wieder soweit,
gleich am ersten Wochenende (5. und 6. Mai). Machen Sie mit
und unterstützen Sie uns bei dieser „goldigen Aktion“. Anmel-
dungen bitte per Mail an lutz.eichler@freenet.de. Wir sehen uns
im Hain! Lutz Eichler

Der Hochzeitshain im Frühjahr – ein beliebtes Ziel für Beerster und Gäste zu Fuß und zu Rad. Fotos: Jutta Breyer

Ein Blick auf die goldene Pracht imHochzeitshain.

Goldener März im Hochzeitshain?
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Für die mit einem schwarzen Punkt  versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich.
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet der Bürgermeister.

Informationen aus dem Rathaus

Im Frühjahr werden Sie im Stadtgebiet hin und wieder Bäume
sehen, die einen weißen Anstrich auf der Rinde tragen. Der Bau-
hof setzt die Spezialfarbe in diesem Jahr zum ersten Mal ein, um
die Bäume vor Wildverbiss und Sonnenbrand zu schützen. Sie
hat einen bitteren Geschmack und hält so Wildtiere von den
Bäumen fern. Gleichzeitig reflektiert die weiße Farbe das Son-
nenlicht und verhindert, dass sich der Stamm zu stark erwärmt.
So wird das Risiko von Sonnenbrand reduziert, der in den ver-
gangenen Jahren vermehrt zu beobachten war. Schuld sind die
hohen Temperaturen im Sommer, die vor allem jungen Bäumen
schwer zusetzen. Denn diese haben nur eine dünne Rinde. Di-
rekt darunter liegt das Kambium – eine Gewebeschicht, die das
Zellwachstum im Stamm steuert.

CarloWalter vom Bauhof der Stadt Geestland trägt denweißen Anstrich auf
die Baumrinde auf. Foto: Stadt Geestland

● Deshalb bekommen Geestlands
Bäume einen weißen Anstrich

Am Sonntag, 5. März 2023, wird in Geestland eine
neue Bürgermeisterin oder ein neuer Bürgermeister
gewählt. Sollte eine Stichwahl nötig sein, findet diese
am 19. März statt. Die neue Bürgermeisterin oder der
neue Bürgermeister wird für die Restdauer der laufen-
den Legislaturperiode des Rates der Stadt Geestland
und die folgende allgemeine Wahlperiode des neuen
Rates gewählt, also bis zum 31. Oktober 2031. Wahlbe-
rechtigt sind alle Deutschen und EU-Bürger, die am
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet und seit mindes-
tens drei Monaten ihren ersten Wohnsitz in der Stadt
Geestland haben.

Bürgermeisterwahl am 5. März

In den Eingängen der Rathäuser in Bad Bederkesa und Langen
finden Sie ab sofort wieder kleine mit Blühmischungen gefüllte
Tütchen zum Mitnehmen. Ein Tütchen reicht für etwa einen
Quadratmeter. Nur solange der Vorrat reicht.

Die Samenmischung „Lass deine Stadt aufblühen!“ ist eine zwei-
jährige Mischung und soll Wild- und Honigbienen das Überle-
ben erleichtern. Infos zur Aussaat und weitere Tipps finden Sie
im Internet unter www.geestland.eu/geestland-blueht-auf.

● Es gibt wieder Blühmischungen
zumMitnehmen!

Bad Bederkesa · Gewerbegebiet West 6 · 27624 Geestland
Büro: Oberreihe 19 · 21781 Cadenberge · Fax (04777)9295469

(04777) 9 29 54 70
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Das Auto kurz zum Einkaufen geparkt und schon klemmt ein
Knöllchen hinter dem Scheibenwischer: Immer wieder beschwe-
ren sich Bürgerinnen und Bürger über die Parkraumüberwa-
chung am Langener Lindenhofzentrum. Viele machen ihrem Un-
mut auch in Gesprächen mit der Verwaltung Luft. Aufgrund der
zahlreichen Anfragen und um Missverständnisse zu vermeiden,
stellt die Stadt Geestland noch einmal klar: Der Parkplatz am
Rewe- und Aldi-Markt ist in Privatbesitz.

Private Eigentümer können die Nutzungsbedingungen für ihre
Parkplätze selbst aufstellen. Sie können entscheiden, ob sie ihre
Parkplätze kostenfrei oder kostenpflichtig anbieten. Die am Lin-
denhof ansässigen Unternehmen haben die fair parken GmbH
mit der Überwachung des Parkraums beauftragt.

In den Allgemeinen Geschäftsbedingungen – diese hängen öf-
fentlich auf dem Parkplatz aus – heißt es: „Der Nutzer verpflich-
tet sich, vor Verlassen des Fahrzeugs seine Ankunftszeit auf einer
handelsüblichen Parkscheibe einzustellen und die-
se Parkscheibe gut sichtbar hinter der Wind-
schutzscheibe auszulegen.“ Verstößt der Nutzer
gegen diese Vorgabe oder überschreitet er die
Höchstparkdauer von zwei Stunden, muss

er eine Vertragsstrafe in Höhe von 29 Euro zahlen. Die Strafzettel
werden in diesen Fällen aber nicht durch eine Ord-

nungsbehörde, sondern
durch den privaten Park-
raumbewirtschafter ausge-
stellt. Die Stadt Geestland
ist weder Initiator der
Parkraumüberwachung
noch der Empfänger der
gezahlten Beträge bei
Vertragsverletzungen.

Wer sein Auto auf dem
Parkplatz am Linden-
hofzentrum abstellt,
muss eine Parkscheibe
hinter dieWindschutz-
scheibe legen. Sonst
droht eine Strafe.
Foto: Stadt Geestland

Knöllchen auf dem Supermarkt-Parkplatz: Dasmüssen Sie am Lindenhof beachten

Familie Kornahrens und Team
Tel. 04704-1358 · Hauptstr. 16
27624 Geestland-Drangstedt

Kaminholz Sonderangebot!
Trocken und ofenfertig

Mischholz • 50 % Laubholz
• 50 % Nadelholz

Schüttraummeter ab 90 €!

Alles für den
schönen Garten



Der Name ist neu, die Gestaltung ebenso, das Konzept aber alt-
bewährt: Die Stadt Geestland hat pünktlich zum Beginn des Jah-
res ein neues Urlaubsmagazin veröffentlicht. Was in den Jahren
zuvor noch „Gastgeberverzeichnis“ hieß, ist heute ein mit Hoch-
glanzbildern gespickter Mix aus Ausflugstipps, Sehenswürdig-
keiten, Freizeitaktivitäten und Adressen.

„Auf 55 Seiten haben wir zusammengestellt, was Geestland für
Gäste und Bürger im Angebot hat“, erklärt Beke Dahl, die in der
Touristinformation in der Moor-Therme arbeitet. „Von Imsum bis

Großenhain, von Krempel bis Köhlen:
Jede Ortschaft hat ihren eigenen Reiz“,
ergänzt ihre Kollegin Ann-Kathrin Kön-
topp. „Unser Urlaubsmagazin bietet für
jede und jeden etwas. Für Urlauber, die
zum ersten Mal nach Geestland kom-
men, aber auch für Einheimische, die
ihre Stadt neu entdecken wollen.“
Insgesamt 6000 Exemplare wurden ge-
druckt. Diese sind unter anderem in

den Bürgerbüros in Langen und Bad Bederkesa sowie in der
Touristinformation in der Moor-Therme erhältlich.

Zudem ist das Magazin im Internet abrufbar unter:
www.geestlanderleben.de

Stellen das neue Urlaubsmagazin der Stadt Geestland vor: Ann-Kathrin Köntopp und Beke Dahl von der Touristinformation. Foto: Stadt Geestland

Das neue Urlaubsmagazin ist da!
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Büttel 32 | Sievern | 04743-80 11

Wir können und dürfen fast alle...

Nicht mehr lange, dann beginnt wieder die Rasenmähsaison auf
den städtischen Friedhöfen.

Die Stadt Geestland bittet deshalb darum, sämtliche Blumen-
schalen, Grabgestecke, Steckvasen, Pflanztöpfe und Schmuck-
gegenstände von den Rasengräbern zu entfernen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Auf den Friedhöfen beginnt in Kürze
die Rasenmäh-Saison
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Neues aus der Geschäftswelt

Wir freuen uns, Sie endlich wieder nach fünfjähriger „Zwangs-
pause“ durch Corona bei uns zu unserer nächsten Frühjahrsaus-
stellung begrüßen zu dürfen. Unsere Frühjahrsausstellung ist
bereits seit vielen Jahrzehnten eines unserer Highlights und
zieht Besucher aus allen Regionen rund um Ankelohe an.

Wir möchten das Wochenende nutzen, um Ihnen unsere Neue-
rungen in der Landtechnik, Melktechnik, den Kleingeräten und
den E-Bikes sowie bei den Fahrrädern zu zeigen und laden Sie
herzlich zu uns ein.

Wir haben die vergangenen Jahre genutzt und unser Portfolio
stetig erweitert. So ist als „Highlight“ das Produktprogramm von
JCB bei uns eingezogen. Ebenso sind die Kleintraktoren von
Branson zu unseren altbekannten Herstellern dazugekommen.
Aber auch im Kleingeräte- und E-Bikebereich gibt es viel zu ent-
decken.

Einige von Ihnen haben uns vielleicht schon einmal besucht,
weil sie ihr DPD Paket abgeben wollten. Kommen Sie uns doch
nun mal im März besuchen – für Ihr leibliches Wohl und auch für
unsere kleinen Gäste ist gesorgt. Wir freuen uns auf eine tolle
Ausstellung, auf den einen oder anderen Klönschnack und ganz
besonders auf Sie!

Wir sehen uns am 18. und 19. März jeweils von 9 Uhr bis 17
Uhr bei uns in Ankelohe! F. K.

Junge Landtechnik - Frühjahrsausstellung

Ab dem 01.03.2023 bietet André Koch neben seiner Tätigkeit als
Dekra zertifizierter Sachverständiger für Immobilienbewertung
in seinen neuen Räumlichkeiten in Geestland-Debstedt (ehe-
mals Bäckerei Mehrtens) auch die Tätigkeit als Immobilienmak-
ler an. Immobilien sind für ihn seit 1994 weitaus mehr als nur ei-
ne Ware. Er arbeitet ganz nach dem Motto: „Um Immobilien er-
folgreich zu vermitteln, benötigt es neben fundiertem Fachwis-
sen und Marktkenntnis auch Einfühlungsvermögen und Freude
an der Dienstleistung.“

André Koch kann auf fast 30 Jahre Berufserfahrung in verschie-
denen Bereichen der Immobilienwirtschaft zurückschauen. Un-
ter anderem sammelte er Erfahrung als Vertriebsleiter einer bör-
sennotierten Immobilien-Aktiengesellschaft, als geprüfter Im-
mobilienfachwirt (IHK) bei einem hiesigen Kreditinstitut (im Im-
mobilien-Center) sowie als Prokurist eines ebenfalls in der Regi-
on tätigen Maklerunternehmens. Er hat sich im Laufe der Jahre
im Landkreis Cuxhaven und der Seestadt Bremerhaven einen
Namen als erfolgreicher Immobilienmakler gemacht. Kunden
schätzen vor allem sein persönliches Engagement und Fachwis-
sen als Immobilienfachwirt (IHK) und DEKRA zertifizierter Sach-
verständiger für Immobilienbewertung.

Kontakt per Telefon 04743-9498464 oder per E-Mail unter
moin@koch-immobilienagentur.de. Weitere Info finden Kunden
auf der Homepage www.koch-immobilienagentur.de.

A. Koch

KOCHImmobilienagentur– Ihr „neuer“
AnsprechpartnerbeimThema Immobilien

⚫ Verkauf
⚫ Vermietung
⚫ Wertermittlung
⚫ Kapitalanlagen

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Ich biete Ihnen einen Rundum-Sorglos-Service

Langener Str. 53, 27607 Geestland
moin@koch-immobilienagentur.de
www.koch-immobilienagentur.de
Tel: 04743 / 949 84 64

Ab 01.03.2023
in Geestland -

ehemals
Bäckerei Mehrtens

18. & 19.03.2023
9:00 Uhr - Uhr17:00

Frühjahrsausstellung
18. & 19.03.2023

9:00 Uhr - Uhr17:00

Frühjahrsausstellung
18.

Frühjahrsausstellung
18. &

Frühjahrsausstellung
& 19.03.2023

Frühjahrsausstellung
19.03.2023



Am Freitag, den 17. März, findet wieder der NIGsche Seerund-
fahrlauf statt. Alle aktuellen und ehemaligen Schülerinnen und
Schüler, Lehrkräfte, Eltern und alle anderen, die sich dem NIG
verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen, den Beerster See
auf einer ca. 7 km langen Strecke möglichst schnell zu umrun-
den. Der Clou hierbei: die Teilnehmenden treten zu zweit (in
Frauen-, Männer- oder Mixed-Teams) mit nur einem Fahrrad

an, das man ab-
wechselnd nutzen
kann. Gemessen
wird die Zeit
des zweiten
Zieleinlaufs.

Die Teil-
nehme-

rinnen und
Teilnehmer tref-
fen sich um 14
Uhr im Kurpark,

wo dann um 14.30 Uhr
der Startschuss fallen
wird. Die Siegerehrung
und die Verlosung der

Preise unter allen Teil-
nehmenden werden wie gewohnt um 16 Uhr in der Linie im NIG
stattfinden.

Die Anmeldung erfolgt persönlich bei den Organisatoren Herrn
Frese oder Frau Haase oder über die Mailadresse srfl@nigb.de.
Die Teilnahmegebühr pro Team beträgt 5 Euro und dient der Fi-
nanzierung der Preise, die unter allen teilnehmenden Sportlerin-
nen und Sportlern verlost werden. Den siegreichen Teams winkt
ein Stück Unsterblichkeit. Ihre Namen werden – wie die der frü-
heren Siegerteams seit 1992 – auf den Wanderpokalen verzeich-
net.

Wer sich noch weiter über den Seerundfahrlauf informieren
möchte, findet auf der Seerundfahrlauf-Seite des NIG (nig-be-
derkesa.de/schulleben/sportfreundliche-schule/seerundfahr-
lauf/) alle Informationen. Die Organisatoren Elisabeth Haase und
Sebastian Frese freuen sich auf viele Anmeldungen und hoffen,
dass es wieder ein großes Teilnehmerfeld gibt! S.F.

Es ist wieder soweit – der NIGsche Seerundfahrlauf geht in die nächste Runde!

29. NIGscher Seerundfahrlauf am 17. März 2023
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Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de
www.die-diele-elmlohe.de

Feiern, Tagen und Schlafen
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen

für bis zu 14 Personen

18.05.2023
Boxenstopp
mit Live-Musik
und Leckereien

vom Grill
Eintritt frei

durchgehend warme Küche
Kaffee ~ Kuchen
Eisspezialitäten

TTaannnneennhhooff
DDrraannggsstteeddtt
1.+2. Ostertag

Frühstücksbuffet
von 9 bis 12 Uhr

Auch am:
Muttertag

(inkl. 1 Glas Sekt)

Himmelfahrt
sowie jeden Sonntag

Reservierung unter

04704-413

Auf dem Hof der Familie Döscher in Kührstedt wird seit Septem-
ber 2022 aus Sahne und Milch von den eigenen Kühen und vie-
len weiteren regionalen Zutaten in liebevoller Handarbeit Bau-
ernhof-Eis produziert.

Nach einer Winterpause geht es seit Februar weiter. Es gibt auch
immer veganes Eis. Vor Ort können saisonal wechselnde Sorten
probiert werden, bevor man sich entscheidet, welche Sorten im
100ml- oder 0,5l-Behälter mit nach Hause kommen oder in ei-
nem stilvollen Eiswagen die nächste Party versüßen.

Kommt vorbei: Dorfstraße 36, 27624 Geestland.
Öffnungszeiten: Di 15 bis 18 Uhr und Sa 14 bis 17 Uhr.

Tel. 0175-3819744, www.hof-doescher.de. Weitere Infos auch auf
facebook/insta. Text und Foto: J.K.

Zubereitet in liebevoller Handarbeit: Das Bauernhofeis der Familie Döscher.

Bauernhof-Eis aus Kührstedt

Neues aus der Geschäftswelt
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Küchenparty
am 25. März

... schlemmen, trinken,
tanzen, feiern!
125 € pro Person

alles inklusive bis Mitternacht
Ticketverkauf telefonisch oder an der Rezeption.

ROMANTIK HOTEL BÖSEHOF HOTELBETRIEBS GMBH
Hauptmann-Böse-Strasse 19 • 27624 Geestland
T 04745-948-0 • GF Klaus Manke, Andrea Roming

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Der Kreissportbund überraschte mit Inga Vogt eine wichtige
Stütze der Jugendarbeit des Fussball Club Geestland (FCG). Inga
Vogt ist seit über 35 Jahren Mitglied im FCG Stammverein RW
Köhlen. Seit Sommer 2019, als ihre eigenen Jungs in der Fuß-
balljugend des FC Geestland von den Bambinis in ihre ersten
Mannschaften gewechselt sind, hat sie die Organisation ver-
schiedenster Aufgaben übernommen. Inga Vogt sagte hierzu,
dass sie zwar nicht trainieren könne, aber eben gut organisie-
ren. Daher kümmert sie sich um Anträge, Fotos der Spieler und
Mannschaften, Berichte, Planungen und die Ausstattung der
Teams. Schnell kam die Frage auf, ob Inga das Ganze auch für
die nachfolgenden Mannschaften machen könne. Und da die

Ehrenamtsarbeit für Inga Vogt nicht eine Frage des Wollens,
sondern eher der zeitlichen Verfügbarkeit ist, kamen jedes Jahr
neue Mannschaften hinzu. Der Weg führte somit nicht mehr
nur zum Köhlener Sportplatz, sondern auch zu allen anderen
Sportplätzen des FC Geestland in der Umgebung. „Wir sind sehr
froh und dankbar, Inga in unseren Reihen zu haben. Wer so en-
gagiert ist, hat die Überraschung mehr als verdient“, so der Ver-
einsvorsitzende des FC Geestland Jörg Schröder. Für den KSB
überreichte die stellvertretende Vorsitzende Frauen im Sport,
Integration und Soziales, Marion Steffens, das Überraschungs-
paket an Inga Vogt.

J. Schröder

Lauter fröhliche Gesichter: Die Überraschungwar gelungen. Foto: Nils Klatt

„Ehrenamt überrascht“ Inga Vogt
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Der Förderverein Lebensraum Kind e.V. hat sich zur Aufgabe ge-
macht, Kindern und ihren Eltern in sozialen, medizinischen und
emotionalen Notlagen einen Raum zu geben. Zu diesem Zweck
wurde das Haus „Lebensraum Kind“ gebaut und den besonde-
ren Bedürfnissen entsprechend eingerichtet. Es ist ein Haus, das
diesen schwierigen medizinischen Versorgungslagen gerecht
wird.

Mitte 2021 wurde begonnen, einen Kreis von Interessierten ein-
zuladen, um einen Inklusions-Stammtisch ins Leben zu rufen. Es
war der Wunsch von Eltern nach einem Raum für Gespräche und
Austausch. Auch, dass für die Kinder kaum Sport- und Freizeit-
möglichkeiten vorhanden sind, beschäftigt uns immer wieder
im Stammtisch.

Derzeit probieren wir aus, in welchem Rahmen und in welchen
Strukturen unsere Treffen sinnvoll sind. Der Inklusions-Stamm-
tisch findet im Abstand von zwei Monaten statt und soll nicht
länger als maximal zwei Stunden dauern. Im Frühjahr/Sommer
fanden die Treffen im Außenbereich des „Lebensraum Kind“
statt, im Winterhalbjahr konnten wir uns in der Begegnungsstät-
te Kapitän Mayer Villa in Langen treffen. Dort haben wir schon
Gäste begrüßen dürfen, etwa Andrea Kück und Ingo Dibbern
von der „Wellenreiter Schulbegleitung“ sowie Frau Hotes (Inklu-
sionsbeauftragte der Stadt Geestland). Es entstanden interes-
sante Gespräche.

Alle Interessierten laden wir herzlich ein zum nächsten Stamm-
tisch am Dienstag, 21. März, um 19 Uhr in der Kapitän Mayer
Villa in Langen, Leher Landstr. 14. Unser Gast an diesem Abend
ist Monika Eberlein von der ergänzenden unabhängigen Teilha-
beberatung. Anke Ablaß

Einladung zum
Inklusionsstammtisch

Die B-Juniorinnen vom FC Geestland gewannen als erstes Gast-
Team die Hallenkreismeisterschaft in Stade. Eine beeindrucken-
de Leistung zeigte das Team während des gesamten Turniers.
Von zehn Spielen gewannen die Geestländerinnen acht Spiele
bei zwei Unentschieden und keiner Niederlage.

Das Turnier war sehr gut besetzt unter anderen mit Mannschaf-
ten vom VFL Güldenstern, JFV A/O/B/H/H und dem MTV Him-
melpforten. Auch die Tordifferenz spricht für sich: Bei 38 ge-
schossenen Toren ließen die Geestländerinnen nur drei Tore im
ganzen Turnier im eigenen „Kasten“ zu. Das Trainerteam um
Norbert Lenga und Aileen Fahlbusch war mächtig stolz auf das
Team. Die Mädels haben großartig gespielt und haben viel Lob
und Anerkennung von den anderen Mannschaften bekommen.

Text und Foto: Jörg Schröder

So sehen Siegerinnen aus: Die U17Mädels des FCG.

U17Mädels gewinnen
Hallenkreismeisterschaft

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

für die April-Ausgabe

ist der 1. März
2023!

Bad Bederkesa • Drangstedter Str. 18 • 27624 Geestland
Tel. 04745 - 9319423 • Fax 04745 - 9282058 • Handy 0171 - 5172953

E-Mail: info@blauw-heizung.de

www.blauw-heizung.de
Achtung! Wir suchen ab sofort einen
rüstigen Rentner für diverse Lagerarbeiten.
Wir erwarten Ihren Anruf.
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Es war wieder soweit, die alljährliche Jahreshauptversammlung
der Feuerwehr stand an. Der Einladung wurde zahlreich gefolgt
- immerhin stand ein großer Wechsel im Feuerwehrkommando
an: Es wurde ein neuer Ortsbrandmeister gewählt, Tobias Plate
wurde für das Amt auserkoren. Sein Amt als stellvertretender
Ortsbrandmeister wurde somit frei, als neuer stellvertretender
Ortsbrandmeister wurde Julian Hildebrandt gewählt.

Im Jahresbericht war zu hören, dass es seit der letzten Versamm-
lung im Ort keinen Brandeinsatz gegeben hat. Im Jahr 2022 fand
aber eine große technische Hilfeleistungs-Übung mit der freiwil-
ligen Feuerwehr Bad Bederkesa statt. Hier wurde ein Unfall mit
einem PKW im Kanal simuliert.

Als Nächstes standen die Wahlen auf dem Plan. Für die Jugend-
abteilung wurde Michelle Duetsch in das Amt der Jugendwartin

gewählt, Maik Niewöhner ist neuer Atemschutzgerätewart,
Klaas-Malte Steffens Kassenwart und Liones Kottulinsky wurde
zum neuen stellvertretenden Sicherheitsbeauftragten gewählt.

Wilhelm Plate wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr geehrt. Auch Beförderungen zur Oberfeuerwehrfrau bzw.
zum Oberfeuerwehrmann wurden vorgenommen. Befördert
wurden : Tina Cassens, Mandy Heins, Jennifer Niewöhner, Chris-
toph Cassens, Julian Heins, Michael Heins und Liones Kottulins-
ky.

Die Feuerwehr in Ankelohe zählt aktuell 39 aktive Mitglieder. In
der Jugendabteilung sind 13 Jugendliche und sechs Betreuer,
die sich um die Förderung des Nachwuchses kümmern. Außer-
dem sind acht Mitglieder in der Altersabteilung, die Feuerwehr
besitzt 18 fördernde Mitglieder. M. Duetsch

Freiwillige Feuerwehr Ankelohe: Wechsel in der Führungsriege

Geehrte und
Beförderte

der Feuerwehr
Ankelohe.

Foto:
Marius

Schmidt

www.stoeppelkamp.de

2/!'5/"5/: 45:8(/ 93 * )3913 Geestland OT Langen

6/$/#&% ,1 73 7+- 97 )1 . 01 1+

Service
für

alle Marken

Keine Reparaturkosten mehr! Dank Servicevertrag

%*(+'')(") & $*#!
Langener Landstr. 180 - 182 | 27580 Bremerhaven
 0471 81663  www.peugeot-jahnsmueller.de

Der starke Löwe für Bremerhaven.

Ankelohe
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Eine erfolgreiche Fusion gab es beim TV „Gut Heil“ Ankelohe in
der Tischtennis-Sparte: Für die Saison 2022/2023 wurde eine
Spielgemeinschaft mit dem TSV Bederkesa geschlossen. Turnie-
re werden gemeinsam unter dem Namen SG Bederkesa-Ankelo-
he bestritten. Und das mit Erfolg: Die 1. Mannschaft ist aktuell
ungeschlagen auf dem 2. Platz in der Bezirksklasse Süd. Die 2.
Mannschaft ist in der Kreisklasse Süd, die 3. Mannschaft in der 2.
Kreisklasse Süd aktiv dabei. Im September fand das vom TSV
Kührstedt ausgerichtete Samtgemeindeturnier statt, aus dem
die Mannschaft der SG Bederkesa-Ankelohe als Sieger hervor-
ging. Der Zusammenschluss hat sich für alle gelohnt. Es findet
regelmäßiges Training statt, auch Anfänger sind hier gern gese-
hen, ebenso wie Gäste aus umliegenden Ortschaften. Das Tisch-
tennis der Kinder wird ebenfalls gut angenomen.
Auf der gut besuchten Jahreshauptversammlung des TV Anke-
lohe berichteten auch die weiteren Spartenleiter vom vergange-
nen Sportjahr. Das Kinderturnen findet aktuell sehr guten Zu-
lauf, an manchen Tagen sind bis zu 20 Kinder dabei. Auch bei

den kleinsten, den ,,Ankeloher Wichteln‘‘, ist ordentlich was los.
Der Spartenleiter des Badminton berichtete, dass auch das Bad-
mintonspielen regelmäßig guten Zulauf findet. Ebenso wird bei
den ,,Freeletics‘‘ ordentlich mit neuen Geräten wie Kettlebells
trainiert.

Auch Wahlen standen auf der Tagesordnung. Der 1. Vorsitzende
Dominik Schröder legte sein Amt nieder, Klaas Malte Steffens
wurde zum neuen 1. Vorsitzenden gewählt. Michael Glandorf
übernahm das Amt des 2. Vorsitzenden. Die Kassenwartin Kers-
tin Glandorf bleibt im Amt, für den Festausschuss wurde Marius
Schmidt wiedergewählt.

Ehren für 25 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhielten Ulrike Stell-
jes-Kottulinsky, Eric Sleboda und Martin Vogel, für 50 Jahre Mit-
gliedschaft Rainer Bawolski, für 60 Jahre Klaus-Dieter Glandorf
und für 70 Jahre wurde Hinrich Martfeld geehrt. Text und Foto:

Michelle Duetsch

Ein erfolgreiches Jahr für die Tischtennisspieler

TV ‚,Gut Heil‘‘ Ankelohe

Vorstand und Geehrte
des TV „Gut Heil“ Ankelohe.

BESTATTUNGSHAUS
An der Burg 2 . 27624 Geestland

Tel. 04745 9114580 . Mobil: 0172 7954390
www.trauerwerk-geestland.de

DerMensch imMittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
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balance | Mattenburger Str. 26 | 27624 Geestland

Tel.: 04745 / 783663

„Was damals wertvoll war und wie man
es geschützt hat“ ist das Motto der Sonderausstellung in der
Burg Bederkesa mit Truhen und Tresoren aus dem 16. bis 19.
Jahrhundert, die seit mittlerweile mehr als einem halben Jahr
kleine und große Besucherinnen und Besucher anzieht. Leihge-
ber Alexander Kollmann bietet an ausgewählten Terminen per-
sönlich Mitmachführungen an, bei denen er in die vorindustriel-
len Techniken der teils sehr aufwendigen Schließmechanismen
einführt. Mit welcher verblüffenden Kreativität die Behälter si-
cher gemacht wurden, können die Gäste dabei nicht nur sehen,
sondern auch mit ihren Händen begreifen. Welche wertvollen
Objekte man zu welchen Zeiten in den schmiedeeisernen Tru-
hen, Kriegskassen und Tresoren aufbewahrte, erfährt allerdings
nur, wem es gelingt, die Truhen zu öffnen.

Wer bisher noch keine Gelegenheit hatte, die Ausstellung zu be-
suchen, sollte sich beeilen. Noch bis zum 31. März sind die Tru-
hen und Tresore in der Burg Bederkesa ausgestellt. An den
Sonntagen 5., 12. und 19. März jeweils um 14 Uhr ist Alexan-
der Kollmann vor Ort, um durch die Ausstellung zu führen.
Nach Terminabsprache sind auch Führungen für Gruppen mög-
lich. Informationen dazu finden Sie auf der Homepage des Mu-
seums (www.burg-bederkesa.de/Veranstaltungen). Text und Foto: LK Cuxhaven

Freddy Radeke (Radio Bremen) hat bei seiner Tour „Panne bei…“ auch die
Sonderausstellung in der Burg Bederkesa besucht. Den Beitrag finden Sie auf
der Internetseite von Radio Bremenwww.butenunbinnen.de/videos/
panne-bei-burg-bederkesa-schatztruhe-panzerknacker-100.html).

Tresorausstellung in der Burg Bederkesa bis EndeMärz verlängert

Bad Bederkesa
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Thomas von Glahn
Industriestr. 9 · 27619 Sellstedt · Tel. (04703)13 88 · antikemoebel@yahoo.de

Öffnungszeiten: Fr. 9-17 Uhr · Sa. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Antike Möbel
An- und Verkauf antiker Möbel

Übernahme von Abbeizarbeiten und Restauration

Motoren und Teile – Reparaturen
Fahrender Reparatur-Service

Motoreninstandsetzung
Zylinder- und Kurbelwellenschleiferei

Pkw-, Schlepper-, Bootsmotoren
und Fahrzeugreparaturen aller Art

Biogas Motorenservice

Motorentechnik
Werner Blohm

Am Sportplatz 15

27624 Geestland OT Drangstedt

Tel./Fax 0 47 04/6 38

Mobil 0175-2 17 47 09

In den folgenden Angeboten des Bildungskreis Bederkesa e.V.
gibt es noch freie Plätze für Sie:
Alles Kopfsache – Der Speck soll weg!
Aber wie kann das gelingen? Welche Motivation und Strategie
ist nötig, gute Vorsätze erfolgreich umzusetzen und einzuhal-
ten? Unsere Einstellungen bestimmen unsere Handlungen. So
wie ich denke, verhalte ich mich. Das betrifft auch unsere Ernäh-
rung. Wenn ich glaube, ich brauche Süßes, kaufe und esse ich
Süßes. Den Schalter im Kopf umlegen und wie man seine Denk-
weisen verändern kann, darum geht es in diesem Workshop am
Samstag, 04.03.2023 von 10 bis 17 Uhr mit Christiane Borchers.
Anmeldung bei Christiane Borchers, Tel. 0157-740435518

Schüßler-Salze und Homöopathie
In diesem Kurs unter der Leitung von Marie-Luise Gloy werden
Möglichkeiten zur Verwendung von Schüßler-Salzen und die
Anwendung von Homöopathie bei kleinen Verletzungen und
Erkrankungen in Frau Gloys Praxis in Köhlen an zwei Montagen,
ab 06.03.2023, von 19 bis 20.30 Uhr vorgestellt.

Lese- und Gesprächsabende: Das Doppelleben der Erika
Assmus
Anhand der titelgebenden Autobiographie „Das Doppelleben“
der Publizistin, WDR-Redakteurin und Autorin Carola Stern soll
deren abenteuerliche Vita beleuchtet werden. Ab Mittwoch,
08.03.2023 um 17 Uhr skizziert Wiebke Hansen an drei Abenden
den Lebenslauf dieser ungewöhnlichen Frau und stellt exempla-
risch ihr schriftstellerisches Schaffen vor.

Spanisch für den Urlaub
Unter der Anleitung von Matthias Daum lernen Anfänger ohne
Vorkenntnisse, wie sie sich im Urlaub auf Spanisch in reisetypi-
schen Situationen verständlich machen können. Die persönliche
Vorstellung, Einkäufe, Zimmerreservierungen und Bestellungen
in Bars und Restaurants werden Teil dieses Spanisch-Wochenen-
des sein.Der Kurs findet am 11. und 12.03.2023 von 10 bis 16 Uhr
im Schulungsraum der LEB statt.

Bachblüten
AmMontag, 20.03.2023 um 19 Uhr erfahren Sie in der Praxis von
Marie-Luise Gloy in Köhlen Wissenswertes über die Entstehung
der Bachblüten und deren Wirkungsweisen. Die Teilnehmenden
dürfen sich eine Mischung aus verschiedenen Bachblütenessen-
zen zumMitnehmen herstellen.

Für unsere Angebote bitten wir, falls nicht anders angegeben,
um Anmeldungen bei Wiebke Stürmer, Tel. 04745-782089 oder
per E-Mail: wiebke.stuermer@t-online.de oder Elke Jenner, Tel.
04745-1223 oder per E-Mail:ekd.jenner@gmail.com wst

Freie Plätze für
Veranstaltungen imMärz

Der Lions-Club lädt Jung und Alt zu einem Benefiz-Bingo-Spiele-
abend am 17. März um 18 Uhr in das Romatikhotel Bösehof in
der Hauptmann-Böse-Str. 19 in Bad Bederkesa ein. Der Erlös der
Veranstaltung wird zu gleichen Teilen an soziale Einrichtungen,
unter anderem an das Hospiz Geestland, die Tafel Bederkesa, Le-
bensraum Kind und Ähnliche, gespendet.

Bingo ist ein simples und interessantes Spiel, das kein Vorwissen
erfordert. Das macht es zu einem sehr beliebten Spiel für geselli-
ge Zusammenkünfte für Jung und Alt.

Eine Bingo-Spielkarte besteht aus Zahlen von 1 bis 75. In einer
Runde werden zufällige Gewinnzahlen gezogen. Gewinner ist
der Spieler, der ein Bingo-Muster bilden konnte. Das kann eine
gerade Linie sein, die waagerecht, horizontal oder diagonal auf
der Bingo-Karte verläuft, oder ein anderes Muster, welches der
Spielführer zuvor festgelegt hat.

Helfen Sie uns durch Ihre Teilnahme, den wirklich Bedürftigen
zu helfen. Wir sehen uns am 17. März um 18 Uhr im Bösehof.
Anmeldungen erwünscht unter: iben@hjiben.de oder 0171-
731 0809.

H.-J. Iben

Beerster Lions laden zum
Bingo-Spieleabend
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Der DRK Ortsverein Bederkesa lädt herzlich ein zu
weiteren Blutspendeterminen in diesem Jahr. Die Termine fin-
den statt am

16. März, 8. Juni und 14. September 2023 jeweils von 16 bis
20 Uhr

im Schulzentrum am Beerster Mühlenweg 25.

Blutspenden heißt auch Leben retten – Wie man den Medien
entnehmen konnte, sind Blutkonserven derzeit Mangelware,
bundesweit werden aber rund 15.000 Konserven täglich für die
Heilung und Lebensrettung von Patienten benötigt. Auch für
die Spender wirkt sich die Blutspende gesundheitsfördernd aus.
Zum Blutspendetermin muss ein Personalausweis oder Reise-
pass sowie – soweit vorhanden – der Spenderausweis mitge-
bracht werden. Das Team freut sich auf viele Blutspender, beson-
ders sind auch Erstspender herzlich willkommen.

Dank den freiwilligen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern
wird im Anschluss an die Spende wie gewohnt ein reichhaltiges
Büffet angeboten.

Der DRK Ortsverein Bederkesa ist immer auf der Suche nach
weiteren ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Es gibt viele
Möglichkeiten, sich einzubringen. Wer Interesse oder Fragen
hat, meldet sich beim DRK Ortsverein Bederkesa unter Tel.
04704-930009.

Manfred Neumann
Blutspendeleiter DRK Ortsverein Bederkesa

Blutspenden in Bad Bederkesa

Das Museum des Handwerks Bad Bederkesa e. V. hat seinem ver-
storbenen Ehrenvorsitzenden Detlef Holtze viel zu verdanken.
Als die Innungen der Kreishandwerkerschaft Wesermünde und
Bremerhaven das Museum schließen wollten, hat er einen Ver-
ein ins Leben gerufen, der das Museum 2014 übernahm und
weiterführte. Dieses Vermächtnis, altes Handwerk zu erhalten
und einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen, ist dem
Vorstand weiterhin Verpflichtung, auch wenn es immer schwie-
riger wird, junge Leute dafür zu begeistern.

Wir wenden uns deshalb auf diesem Wege an alle Handwerker
und Mediengestalter, die Lust haben, an aktueller Museumsar-
beit mitzuwirken.

Gesucht werden aber auch ehrenamtliche Aushilfen für den Mu-
seumsdienst an den Tagen Donnerstag, Freitag, Samstag und
Sonntag in der Zeit von 13 oder 14 bis 17 Uhr. Als Aushilfe muss
man kein Handwerker sein, der Einsatz erfolgt an der Kasse. Ge-
sucht werden darüber hinaus interessierte Jugendliche, die Wer-
bung über ihre sozialen Medien für uns machen können, indem
sie Podcasts erstellen oder Videos der einzelnen Handwerke, die
im Museum ausgestellt sind, hochladen. Wir freuen uns über je-
den neuen Mitarbeiter, ob jung oder alt!

Solveig Stegen
1. Vorsitzende

Handwerksmuseum
Bad Bederkesa

Zuhause ist, wo es Kaffee gibt.
Unsere Berater servieren euch nicht nur

den Kaffee, sondern auch die Baufinanzierung
ganz nach eurem Geschmack!

www.volksbankeg.de/baufi

■ Unfall- & Werkstattersatz
■ Private Vermietung
■ Hol- und Bringservice

nach Absprache

Gröpelinger Str. 11 · 27624 Geestland · OT Bad Bederkesa

Tel. 04745 - 5328
info@meibeerster-autovermietung.de
www.meibeerster-autovermietung.de

GESCHENK-

GUTSCHEINE

bei uns

erhältlich

■ Unfallinstandsetzung
■ Windschutzscheiben-Reparatur
■ Reparatur, Pflege & Wartung

aller Fabrikate
■ Reifenservice
■ täglich HU / AU

Tel. 04745 - 8188
info@wehber-meyer.de
www.wehber-meyer.de

... Zeit für Sommerreifen - vereinbaren Sie gern einen Termin mit uns!

Der Fühling ist in Sicht ...



20 Geestland Rundschau 03/23

0471 30845-50www.lwbsteuerberatung.de

Auto Lohse GmbH
● Fachwerkstatt mit

Karosserie-Instandsetzung
● Jahres-/Gebrauchtwagen

mit Finanzierung
● 2x in der Woche Hauptunter-

suchung nach § 29 StVZO

Auto Lohse GmbH · Ellhornstraße
27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/20 63

Wir haben geöffnet und halten Sie weiterhin zuverlässig mobil!

● Klimaanlagenservice
● Elektronische

Achsvermessung
● Reifenservice-/

Einlagerung
● Ersatzteilservice

Eine Theateraufführung der ganz besonderen Art haben die Be-
wohner der DRK-Seniorenwohnstätte in Bad Bederkesa vor kur-
zem erlebt: Die Kinder der Kita „Beerster Kinnerhus“ und der
Krippe „Beerster Knirpse“ hatten ein Theaterstück und Weih-
nachtslieder einstudiert und davon ein Video produziert. Um
den Senioren eine Freude zu bereiten, haben sie das Video auf
einen USB-Stick geladen, damit sie es sich digital anschauen
können. Bei einem Spaziergang überreichten die Kinder das Ge-
schenk zusammenmit einer süßen Aufmerksamkeit.

Sandra Kuhn

Gemeinsam überreichten die Kinder den USB-Stickmit dem digitalen Thea-
terstück an die Bewohner der Seniorenwohnstätte. Foto: Kuhn

Digitales Theater
für Senioren

Neben ihren ständigen Kursen in den Offenen Ateliers für Kinder
und Erwachsene bietet die Kunstschule Bederkesa wieder zahl-
reiche neue Workshops und Abendkurse an. Im März findet der
Photoshop-Workshop „Pimp my Picture“ mit Harald Smith statt.
An drei Donnerstagabenden können ab dem 2. März von 17
bis 20 Uhr eigene Fotos zu neuen Kompositionen zusammen-
gefügt werden. „Wie lege ich eine Ebene an?“ ist dabei die
grundsätzliche Frage, es geht aber auch um den künstlerischen
Blick. Am Mittwoch, 15. März, nimmt die KUBE am „Tag der
Druckkunst“ (www.tag-der-druckkunst.de) teil und bietet einen
Upcycling-Workshop mit Katrike Schloßhauer an, in dem Stoffe
mit neuen Mustern bedruckt werden können. Selbst entworfene
Schablonen oder zu Stempeln umfunktionierte Gebrauchsmate-
rialien kommen zum Einsatz.
In den Osterferien werden am Dienstag, 28. März, von 15 bis
17 Uhr bei Sandra Graß Eier gefilzt, am Freitag, 31. März, kön-
nen von 11 bis 16 Uhr „Florale Radierungen“ mit Tatjana
Glomm entstehen. Hierbei geht es um ganz konkrete Blütenbil-
der, die sich in eine sanfte Aquarelllandschaft einbetten. Außer-
dem können bei ihr in einem Familienworkshop am Samstag, 1.
April, von 11 bis 17 Uhr Nistkästen und Insektenhotels gebaut
werden. Hierbei fallen Materialkosten je nach Verbrauch an. Am
Dienstag, 4. April, gibt es einen meditativen Workshop mit Va-
nessa Gorzejewski, in dem Mandalas auf Steine gepunktet wer-
den. Informationen zu allen Workshops gibt es auf der Home-
page www.kunstschule-bederkesa.de. Dort kann man sich auch
anmelden.

S.D.

Neue Aktionen in der
Kunstschule KUBE

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Das nächste spirituelle Dienstagsgespräch findet am Dienstag,
7. März, um 20 Uhr im Seehotel Geestland statt. Das Thema
„Leidenschaft - eine Last?“ kann mehrschichtig gesehen werden.
Man unterscheidet zwischen „harmonischen und zwanghaften
Leidenschaften“ wie zum Beispiel Eifersucht („Eifersucht ist eine
Leidenschaft, die mit Eifer sucht, was Leiden schafft“ – deut-
sches Sprichwort). An diesem Abend soll versucht werden, die
verschiedenen Aspekte von Leidenschaft und deren Folgen auf-
zuzeigen, die sich für die Persönlichkeit und eventuell auch für
die Seelenebene ergeben.
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstalter B. Keuler und U.
Knitter (Tel. 04745-781958) freuen sich auf einen anregenden
Abend. U. Knitter

Das spirituelle Dienstagsgespräch
„Leidenschaft – eine Last?“

Der Vorstand des Schützenvereins Bederkesa von
1834 e.V. lädt zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 10.
März, um 19.30 Uhr im Schießstand unter der Turnhalle Semi-
narstraße in Bad Bederkesa herzlich ein. Tagesordnungspunkte
sind unter anderem der Bericht des Vorstandes sowie Neuwah-
len. Um Erscheinen in Uniform wird gebeten.

J. Leißau

Schützen versammeln sich
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Am Mittwoch, 15. März, liest Wladimir Kaminer auf Einladung
der Buchhandlung Schließke ab 19.30 Uhr in der Burg Bad Be-
derkesa aus seinem neuen Buch „Wie sage ich es meiner Mutter“.

Wladimir Kaminers Mutter versteht die Welt nicht mehr. Ihre En-
kel ziehen vegane Rühreier einer ordentlichen Bulette vor, den
früher so geliebten Zoo wollen sie als Ort der Tierquälerei ab-
schaffen, sogar Omas umweltfreundliche elektrische Fliegen-
klatsche wird kritisiert. Lange ersehnte Flugreisen gelten plötz-
lich als böse und selbst das Internet-Rezept für Gurkensalat hat
seine Unschuld verloren, zeigt es doch, dass ein hinterhältiger
Algorithmus steuert, welche Informationen man bekommt. Im
Fall von Wladimir Kaminers Mutter sind das eher Kochtipps als
Aufrufe zum Klimastreik. Und so leben Oma und Enkel zuneh-
mend auf verschiedenen Planeten. Wladimir Kaminer gibt sein
Bestes, seiner Mutter diese neue Welt zu erklären und mit Hu-
mor und wechselseitigem Verständnis zwischen den Generatio-
nen zu vermitteln - von Biofleisch bis Gendersternchen.

Wladimir Kaminer wurde 1967 in Moskau geboren. Er absolvier-
te eine Ausbildung zum Toningenieur für Theater und Rundfunk

und studierte anschließend Dramaturgie
am Moskauer Theaterinstitut. Seit 1990
lebt er in Berlin. Er veröffentlicht regelmä-
ßig Texte in verschiedenen Zeitungen und
Zeitschriften und organisiert Veranstal-
tungen wie seine mittlerweile internatio-
nal berühmte „Russendisko“. Mit der
gleichnamigen Erzählsammlung sowie
zahlreichen weiteren Büchern avancierte
er zu einem der beliebtesten und gefrag-
testen Autoren Deutschlands. Alle seine
Bücher gibt es, von ihm selbst gelesen,
auch als Hörbuch.

Karten (25 Euro/ermäßigt 20 Euro) für die Lesung sind in der
Buchhandlung Schließke erhältlich, Telefon 04745-6036 oder
per Mail unter info@buchhandlung-schliesske.de.

C. Stollenwerk Wladimir Kaminer. Foto: Michael Ihle

Wie sage ich esmeiner Mutter - Lesungmit Wladimir Kaminer

Guido Wurtz
Rechtsanwalt und Notar

Norbert Werk
Familienrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Erbrecht
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Vertragsrecht

Carlos Freidl
Fachanwalt für:
- Familienrecht
- Mietrecht
Gewerbemietrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
• Testament

• Nachlassverfahren, Erbauseinandersetzung

• Pflichtteil, Erbengemeinschaft

• Regelung der Nachlassverbindlichkeiten

• Unternehmensnachfolge bei
GenerationswechselBördestraße 7 (Debstedt)

27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808
www.motorradnest.de

Motorradreparatur & Service

für alle Marken



Rund 180 Kilometer trennen Taiwan vom chinesischen Festland.
Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat
und dem kommunistischen Regime in China. Die Führung in Pe-
king betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zu-
rückholen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das international
isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Seit
Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt
um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Ge-
bete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am
Freitag, den 3. März, feiern Menschen in über 150 Ländern der
Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem Glauben gehört“,
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die Tai-
wanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden
und Menschenrechte.

Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan geht
zurück auf den chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und
1949. Damals flohen die Truppen der nationalchinesischen Kuo-
mintang vor den Kommunisten nach Taiwan. Es folgte nicht nur

der wirtschaftliche Aufschwung als einer der „asiatischen Tiger-
Staaten“, sondern auch die Errichtung einer Diktatur, im Jahr
1992 fanden die ersten demokratischen Wahlen statt.

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter Demo-
kratie. Gerade die junge Generation ist stolz auf Errungenschaf-
ten wie digitale Teilhabe, Meinungsfreiheit und Menschenrech-
te. Spiritualität und Traditionen spielen jedoch auch eine wichti-
ge Rolle.

Die meisten Taiwanerinnen und Taiwaner praktizieren einen
Volksglauben, der daoistische und buddhistische Einflüsse ver-
eint. Zentrum des religiösen Lebens sind die zahlreichen bunten
Tempel. Christen machen nur vier bis fünf Prozent der Bevölke-
rung aus.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich
Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. ZumWeltge-
betstag rund um den 3. März laden uns Frauen aus dem kleinen
Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Po-
sitiven verändern können – egal wie unbedeutend wir erschei-
nen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

WGT-Team Bederkesa (leicht verändert nach: Weltgebetstag der
Frauen – Deutsches Komitee e.V.)

Glaube bewegt – ZumWeltgebetstag 2023 aus Taiwan

DerWeltgebetstag in Bederkesa findet statt am

Freitag, 3. März um 19 Uhr
mit anschließendem gemeinsamen Abendessen
im Evangelischen Gemeindehaus, Beerster Mühlenweg 3
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Debstedt

Am Freitag, 3. März, von 18 Uhr bis 20 Uhr werden wir wieder
den „Flohmarkt rund um die Frau“ und am Samstag, 4. März,
von 14 Uhr bis 16 Uhr den „Flohmarkt rund ums Kind“ mit le-
ckerer Kaffee- und Kuchentafel ausrichten. Beide Veranstaltun-
gen finden im Debstedter Gemeindehaus statt. Weitere Infos
und Anmeldung gibt es telefonisch unter 04743-1491.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

M. Buck

Flohmarkttage in Debstedt

Ostern, Ostern, Frühlingswehen! Am Sonnabend, dem 25. und
Sonntag, dem 26. März, findet jeweils von 11 bis 17 Uhr der
beliebte Ostermarkt im und am Heimatmuseum in Debstedt,
Kirchenstraße 6, statt. Viele Aussteller und Kunsthandwerker ha-
ben ihre Teilnahme zugesagt. In diesem Jahr ist es der 34. Oster-
markt, der unter dem Motto: „Kunst und Tradition rund ums Os-
terfest“ stattfindet. Neben künstlerisch gestalteten Ostereiern
gibt es eine Vielzahl von österlichen Basteleien, Osterschmuck
und Ostergestecke. Ebenso öffnet der benachbarte Künstlertreff
seine Bildergalerie. Auch gibt es köstlichen Eiergrog, und leckere
Frühlingssuppe aus dem Bauerngrapen. Mit ländlicher Hausma-
cherwurst ist „Wurst-Inge“ dabei. Eine große österliche Kaffee-
stube mit Butterkuchen, leckerer Buchweizentorte und Eierku-
chen lädt zum Verweilen ein.
Die Debstedter Heimatfreunde wollen
ihre Gäste köstlich verwöhnen und
Land und Leute hautnah erleben
lassen. Kostenlose Parkplätze
gibt es auf der Osterwiese am
Osterkamp und entlang der
Bahnhofsallee, der Drangstedter
Chaussee und am Marktplatz.
Weitere Info über den Ausstel-
lungsleiter Philipp von der
Reith, Tel.: 04743-3229918 oder
über das Museumsbüro Tel.: 04743-
277756.

Artur Burmeister
HeimatmuseumDebstedt

Großer Ostermarkt
in Debstedt

Da haben sich im Jahr 2019 einfach ein paar Leute im Pfarrgar-
ten zusammengerauft, um aus einer Laune heraus eine Brauerei
zu gründen. Jetzt kennt das ganze Unterfangen keine Grenzen
mehr: Neue Sorten, neuer Geschmack - in der Küche des Ge-
meindehauses brodelt es. Christian Schumacher, Sven Asmus,
Michael Maschke, Sven Krüer, Frank Kunkel und Enno Maschke
stecken immer wieder ihre Köpfe zusammen und mixen ge-
schmackvolle Flüssigkeiten. Die Zutaten werden auf das Gramm
genau gemischt und detailliert auf den Grad geköchelt.

Die Hobbybrauer investieren eine ordentliche Portion Zeit in ihr
Unternehmen. Morgens um 9 Uhr geht es los, frühestens am
Nachmittag um 17 Uhr ist Schluss mit dem Brauen. Ob das Bier
schmeckt, stellt sich oftmals erst nach einigen Wochen heraus.
Aber die Reaktionen der Kunden belohnen die Arbeit: Immer
häufiger wird das Bier nachgefragt. Expandieren will die kleine
kirchliche Brauerei auch: Die Brauanlagen mit den großen Fäs-
sern sollen nach und nach erneuert werden. Hunderte von
dunklen Flaschen mit einem Fassungsvermögen von einem hal-
ben Liter stehen bereit, um mit einem Bügelverschluss ausge-
stattet und dann gefüllt zu werden. Jeder, der eines dieser
„Kunstwerke“ erwirbt und leert, gibt seine Flasche wieder im Ge-
meindehaus ab. Nach professioneller Reinigung kann die nächs-
te Füllung in mühevoller ehrenamtlicher Arbeit vorgenommen
werden. Die Vertriebstätigkeiten werden auch nach und nach
ausgebaut – eventuell eine gute Idee für den Weihnachtsmarkt
in Debstedt? Gewinn erwirtschaftet die Pfarrbräuerei noch nicht
- es ist eben nur ein „promillehaltiges Hobby“.

FrankMoosmüller (Ortsrat Debstedt)

Das Bier aus dem Pfarrgarten in Debstedt erfreut sich immermehr der Be-
liebtheit. Foto: Michael Maschke

Immer beliebter - Bier aus Debstedt
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claussen · bardenhagen
Elektrofachgeschäft • Inh.: Friedhelm Bardenhagen

Leuchten aller Art
Installations- und Reperaturservice
Kundendienst
Netzwerktechnik

Mattenburer Straße 13-15 E-Mail:
27654 Geestland OT Bad Bederkesa info@claussen-bardenhagen.de
Telefon 0 47 45/62 58 Internet:
Telefax 0 47 45/ 2 85 www.claussen-bardenhagen.de

Burkhard Scheper
Ihr Partner für die Vermittlung Ihrer Agrarimmobilien.

Angebote finden Sie auf meiner neuen Webseite.

Neuenwalde · Wesermünder Weg 26 · 27607 Geestland
Mobil 0170/9959943 · info@scheper-agrarimmobilien.de

www.Scheper-Agrarimmobilien.de

Da es über den sportlichen Aspekt momentan
wenig Spannendes zu berichten gibt, wäre gerade jetzt die Ge-
legenheit, den Platz selbst einmal kennenzulernen. Macht doch
einfach am Sonntag, 26. März, um 14 Uhr (Treffpunkt vor dem
Clubhaus am Golfplatz 1 in Hainmühlen) einen Spaziergang
über den schönen Golfplatz. Ihr werdet feststellen, wie schön
der Platz seinerzeit angelegt wurde und wie sich die Natur in der
Zwischenzeit entwickelt hat. Bereits seit 2018 sind wir mit dem
Qualitätssiegel „Golf & Natur“-Gold ausgezeichnet. Das Siegel
garantiert nachhaltiges Bewirtschaften der Golfanlage und so-
mit ein einzigartiges und erholsames Naturerlebnis, welches
man täglich genießen kann – praktisch ein Kurzurlaub für zwi-
schendurch.

Wenn ihr dann feststellt, dass ihr gerne einmal wüsstet, wie es
sich anfühlt, den kleinen Golfball mit einem Schläger auf die Rei-
se zu schicken, dann solltet ihr es ausprobieren. In der Golfschu-
le Gut Hainmühlen bieten wir jederzeit Schnupper- und Einstei-
gerkurse. Golfneulinge können so feststellen, ob Golf vielleicht
der neue Lieblingssport wird und ob die Mitglieder wirklich so
nett sind, wie alle behaupten.

Nach dem Golfspiel geht es direkt in die Clubgastronomie

„Bistro-Café Gut Hainmühlen“. Hier kann man den Tag bei einem
leckeren Essen und einem Kaltgetränk ausklingen lassen. Darü-
ber hinaus steht sie für Feierlichkeiten aller Art zur Verfügung,
für Firmen- und Privatfeiern, Grünkohltouren, Konfirmationen
oder Hochzeiten mit ungewöhnlicher Kulisse. Einfach anfragen
unter 04708-920037.

Wir können uns nicht entscheiden, was für den interessierten
Leser eher geeignet ist, um auf die Golfanlage in Hainmühlen
aufmerksam zu machen. Für uns ist es sowieso klar, dass Golf der
beste Sport der Welt ist. Nun müssen wir „nur“ noch die ganzen
Nichtgolfer davon überzeugen. Aber egal, ob Golfer oder noch
nicht, kommt einfach vorbei und besucht uns zu einem Schnup-
per- oder Einsteigerkurs, einer Runde Golf oder einfach so zu
Kaffee und Kuchen. Wir freuen uns auf euch.

Bereits jetzt vormerken: Am 6. Mai ist Golferlebnistag bei uns
auf der Anlage. Euch erwartet ein vielfältiges Programm. Unbe-
dingt den Termin im Kalender freihalten!

Weitere Informationen unter www.golf-hainmuehlen.de oder
info@golf-hainmuehle.de oder 04708-920036.

Text und Foto: RF/ib

Bei einem Spaziergang darf man den schönen Golfplatz in Hainmühlen kennenlernen.

Spaziergang über den Golfplatz

Hainmühlen
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Dieser Gedanke ist für viele Kleinkinder und ihre Eltern undenk-
bar. Nehmen sie doch mit dem „Schnulleralarm“ ziemlichen Är-
ger in Kauf, wenn die Zeit zum Abschied vom „Nucki“ gekom-
men ist. Die Idee zu einem „Schnullerbaum“ hatte Doris Segel-
horst aus Langen. Sie erzählte Renate Petersen, der 1. Vorsitzen-
den des Holßeler Heimatvereins (HDVV) davon. Jetzt wurde die
Idee in Holßel vor dem Heimathaus „Holßeler Schule“ in Form ei-
nes Apfelbaums umgesetzt. Die 20 Euro für den Baum spendete
Frau Segelhorst dem Verein. Ein Schnuller hängt schon am
Baum.

Weitere können, möglichst mit einem Band aus Naturmaterial
versehen, von Eltern und Kindern jederzeit am Holßeler Schnul-

lerbaum befestigt werden. Der wurde jetzt unter Beteiligung der
Paten vom Holßeler Kindergarten und dem Vorstand des HDVV
mit einem Tanz der Kinder um den Baum eingeweiht. Dabei
wurde ein Lied auf „Platt“ gesungen: „Sing man tau, sing man
tau, von Herrn Pastor sien Kauh, jau, jau“. Doris Segelhorst war
natürlich auch dabei. Wenn Kinder eingeschult werden und den
Kindergarten verlassen, werden hoffentlich noch viele Schnuller
dazukommen. „Vielleicht fällt der Abschied leichter, wenn die
Kinder sehen, dass auch große Kinder ihren Schnuller abgeben
und sie den Baum dann immer wieder besuchen können“,
wünscht sich Frau Petersen. Die Kinder würden an die Natur her-
angeführt und lernten den Baum als Freund und Tröster fürs Le-
ben kennen. Text und Foto: stn

Abschied vom „Schnulli“ leichtgemacht: Der Schnullerbaum.

Ein Leben ohne Schnuller?

Holßel

Die diesjährige Hauptversammlung findet am 17. März ab 19
Uhr im Vereinsheim am Sportplatz Weddewarden statt. Auf der
Tagesordnung stehen unter anderem Ehrungen für langjährige
Mitglieder, Berichte der Abteilungen und die Neuwahl des Vor-
standes. Um eine Anmeldung wird gebeten. Dies kann telefo-
nisch unter 0471-88774 oder per Mail an info@tsv-imsum.de er-
folgen. H.Oestmann

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung des TSV

Imsum Privatpraxis für

GANZHEITLICHE MEDIZIN
DANIELA HILGEN

Praktische Ärztin / FA Anästhesie

Akupunktur Homöopathie Naturheilverfahren

Chron Erkrankungen, Schmerzsyndrome, Lähmungen,
Infekt-anfälligkeit, Allergien, Psychosomatische Erkrankungen

Termine nach Vereinbarung 04745-7237
praxis.hilgen@gmail.com Geestland, Pferdemühlendamm15
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Zur 54. Jahreshauptversammlung begrüßte der Vereinsvorsit-
zende Lothar Kappelmann neben geladenen Gästen auch 67
der 248 Vereinsmitglieder.

Auch Britta Murawski und Ludwig Augenthaler von der Stadt-
verwaltung waren gekommen. Sie wagten einen mutigen Blick
in die Zukunft und stellten die in einem kleineren Kreis erarbei-

teten Ideen der Umgestaltung der Neuenwalder Ortsmitte rund
um das ehemalige Feuerwehrhaus vor. Aus der ehemaligen
Dorfmitte 28 ist im Rahmen der Neugestaltung der erste digitale
Ortskern im Landkreis Cuxhaven, also „Dorfmitte 2.0“, möglich.

Die Geschäftsberichte von Vorstand und Fachwarten bewerte-
ten das Geschäftsjahr 2022 positiv. Die Auswirkungen von Coro-
na spiegelten sich allerdings in allen Berichten wider. Nach dem
Überblick über Haushaltsplan und Veranstaltungskalender 2023
wurde dem Aufnahmeantrag der „Geschichtenwerkstatt Kloster
Neuenwalde“ einstimmig stattgegeben.

In diesem Jahr wurden für 40-jährige Mitgliedschaft Ute und
Horst Becker und Otto Blohm geehrt. Vera Sobottka kann sogar
auf eine 50-jährige Mitgliedschaft zurückblicken.

In ihrem Grußwort bedankte sich Pastorin Anja Niehoff in einer
persönlichen Rede für die Zusammenarbeit. Auch die beiden
Ortsbürgermeister Ellen Frank und Timo Peters bedankten sich
für die vielen Aktivitäten des Verkehrsvereins. Abschließend prä-
sentierte der Leiter des Heimatmuseums, Dieter Oldenbüttel, ei-
nige Fotos „aus alten Zeiten“. Text und Foto: GeWe Neuenwalde

Dieter Oldenbüttel (VV, von links), Vera Sobottka (50 Jahre), Ute und Horst
Becker, Otto Blohm (jeweils 40 Jahre) und Lothar Kappelmann (VV).

Digitale Zukunft und Geschichtswerkstatt

Mit dem Titel „Krempeler bebilderte Geschichte(n)“ haben Bri-
gitte und Hartmut Hencken als Verfasser und der Krempeler
Landfrauenverein als Herausgeber mit Unterstützung der Spar-
und Darlehnskassen Stiftung Neuenwalde ein bemerkenswertes
Buch geschaffen. Unter dem Motto „Die Gegenwart hat dafür zu
sorgen, dass die Vergangenheit für die Zukunft erhalten bleibt“
ist ein informatives und gleichzeitig unterhaltsames Werk ent-
standen. Das Ehepaar Hencken als Autorenteam sammelte jah-
relang Bilder und Dokumente der Ortschaft Krempel und auch
Zeitungsausschnitte der Nordsee-Zeitung. Während Ortsheimat-
pfleger Hartmut Hencken mehr für den Text verantwortlich ist,
hat sich Ehefrau Brigitte um die rund 220 Fotos gekümmert. Auf-
fallend sind die meisten Bildunterschriften durch die exakte
Nennung der darauf befindlichen Personen. „Meine verstorbene
Mutter und ich haben bei noch lebenden Personen deren Na-
men erfahren“, erzählt Frau Hencken.

Ihr Mann erinnert sich, wie die Idee zu dem Buch entstand. Aus-
schlaggebend sei ein Bericht über eine Bauernhochzeit von ei-
ner guten Bekannten gewesen, die ihm nahelegte, „mal ein
Buch über Krempel zu schreiben“. So sei er dazu gekommen, die
‚verborgenen‘ Werke den Bewohnern zugänglich zu machen.
„Durch Tipps, Kritik unserer Kinder und meiner Frau ließ sich das
Gesamtergebnis langsam sehen und wurde immer besser – von
anfangs 100 Seiten wurden schließlich 216“. Beschrieben wird
die Entwicklung von Landwirtschaft, Handel, Handwerk und das
kulturelle und gesellschaftliche Leben, das vor allem von den
Vereinen gestaltet wurde und wird. Ein ehemaliger Lehrer be-
schreibt die Einwohner folgendermaßen: „Die Hauptcharakter-
züge sind Fleiß und zähes Festhalten am Hergebrachten. Das ru-
hige Temperament bewahrt die Krempeler vor Streitigkeiten.
Hilfsbereitschaft den Nachbarn und Dorfbewohnern gegenüber
ist eine Selbstverständlichkeit. Ihre Zurückhaltung gegenüber

Fremden ist groß. Tiere werden außerordentlich gut behandelt.
Pferde werden fast nie geschlagen“. Dass Krempel während der
„Franzosenzeit“ zusammen mit Holßel und Neuenwalde der
„Commune Neuenwalde“ im Kanton Dorum angehörte, war vie-
len Einwohnern bisher auch unbekannt. Die Zeiten vor und nach
den beiden Weltkriegen waren sehr ereignisreich und interes-
sant. Teils recht kuriose Details aus dem Dorfleben kommen im
Buch ans Tageslicht. So wird detailliert der Ablauf einer Bauern-
hochzeit im Jahr 1962 mit 500 Gästen beschrieben. Recht auf-
schlussreich ist ein Bericht des Lehrers Jantzen über die Jugend
1967, in der er sich über die Lustlosigkeit und das Desinteresse
beklagt.

Die Auflage von 200 Exemplaren ist schon fast vergriffen, es gibt
noch einige Exemplare in Heikes Dorfladen, bei Grüning Auto-
mobile und beim Landfrauenverein Krempel. stn

Manch einermagVerwandte finden auf den vielen Fotos imKrempeler Buch.

„…mal ein Buch über Krempel“

Krempel
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Lore und Gerhard Arendt aus Krempel sind 65 Jahre verheiratet.
Das seltene Fest der Eisernen Hochzeit wurde im Kreise der Fa-
milie gefeiert.

Die ersten zaghaften Bande haben die Jubilare auf einem Bau-
ernhof in Krempel geknüpft. Geboren wurde Gerhard Arendt
1933 in Michelau, Kreis Rosenberg, in Westpreußen. Hier wuchs
er mit vier Geschwistern auf dem elterlichen Hof auf. Seine El-
tern betrieben eine Landwirtschaft. Der Krieg zwang die Familie
1945 zur Flucht in den Westen, wo sie nach einer Zwischenstati-
on in Parchim weitergeleitet wurden und nach Holßel kamen,
wo sie vier Jahre im Pastorenhaus ein neues Zuhause fanden.
Nach der Schule erlernte Gerhard das Tischlerhandwerk. Im Jah-
re 1952 konnte der Vater einen landwirtschaftlichen Betrieb in
Krempel übernehmen, hier arbeitete Gerhard als Landwirt.

Lore Arendt, geborene Grüning, entstammt einer Krempeler
Handwerksfamilie. Nach der Schulentlassung war sie in Stellung
auf einem Bauernhof, hier lernte sie ihren Gerhard kennen und
lieben. 1957 wurde Verlobung gefeiert, am 14. Februar 1958 ge-

heiratet. Die Hochzeit wurde mit vielen Gästen auf dem Saal der
ehemaligen Gastwirtschaft „Butt“ in Krempel gefeiert. In den fol-
genden Jahren lebte und arbeitete das Ehepaar gemeinsam in
dem landwirtschaftlichen Betrieb. Sie zogen zwei Kinder groß,
Wolfgang und Gisela, die Landwirtschaft wurde stetig vergrö-
ßert, später mit Hilfe des Sohnes, der den Hof übernahm. Bis
zum 83. Geburtstag hat der Jubilar noch aktiv bei der Fütterung,
dem Melken, der Kälberaufzucht und sonstigen Hofarbeiten
mitgeholfen.

Die Jubilare haben sich immer aktiv am Dorfleben beteiligt. Der
Jubilar war bis zum Erreichen der Altersgrenze aktiver Feuer-
wehrmann, die Jubilarin ist aktiv im TSV Krempel in der Frauen-
gymnastik und bei den Landfrauen. Das Jubelpaar nimmt trotz
gesundheitlicher Einschränkungen gern noch am gesellschaftli-
chen Leben teil.

Zur Familie zählen ihre zwei Kinder, Schwiegerkinder und fünf
Enkelkinder. Besonders stolz sind sie auf ihre fünf Urenkel, die ih-
nen große Freude bereiten. Text und Fotos: Egon Schmiedt

Eiserne Hochzeit in Krempel

von 7-33 m3

Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

Schrott ·Metalle ·Containerdienst
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Zahlreiche Vereinsmitglieder konnte der Vorsitzende Volker
Steinmann auf der Jahreshauptversammlung der Krempeler
Schützen willkommen heißen. Auf der Tagesordnung standen
neben Jahresberichten auch Ehrungen langjähriger Mitglieder,
Neuwahlen und die Bekanntgabe der Jahrestermine.

Die Umbauarbeiten am Aufenthaltsraum, bedingt durch die
Neugestaltung des angrenzenden Kindergartens, sollen wie be-
sprochen ausgeführt werden, berichtete der Vorsitzende Stein-
mann. Die ausscheidende Vorsitzende des Festausschusses, An-
ne Arndt, erhielt als Dankeschön für ihre Arbeit ebenso wie die
Leiterin der erfolgreichen Jugendabteilung, Alica Steinmann, ein
Präsent. Kassenwartin Inka Mingst vermeldete einen positiven
Bestand. Die Kassenprüfer Siegfried Tiedemann und Günter
Brockmann fanden eine ordnungsgemäße Kassenführung vor.

Die Spartenleiter berichteten von guter Beteiligung mit zufrie-
denstellenden Ergebnissen. Edeltraud Krethe, Leiterin der Da-
menschießsportgruppe, konnte leider die guten Ergebnisse der
Vorjahre nicht erreichen, ist aber dennoch mit der Beteiligung
zufrieden.

Die Neuwahlen hatten folgende Ergebnisse: Neuer Schießwart

ist Christian Baden, sein Stellvertreter Max Werner. Vorsitzende
zum Festauschuss ist künftig Nadine Arendt, die Fahnenbeauf-
tragte Regina Thielsch, neue Kassenprüfer sind Günter Brock-
mann und Siegfried Tiedemann.

Selbstverständlich erhielten auch langjährige Mitglieder Ehren
und Urkunden. 10 Jahre im Verein sind Christian Baden und
Frank Homeyer, 20 Jahre halten Christian Schmiedt und Ralf
Hintze dem Verein bereits die Treue. 25 Jahre mit dabei sind
Günther Ehmann, Bettina Hesse, Matthias Lusch und Hans-Jür-
gen Mangels, 40 Jahre Frauke Bruns, Jochen Kappelmann, Ste-
fan Klatte, Frank Brockmann, Elke Arendt und Astrid Schult. Für
50 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurde Henry Peters. Eine beson-
dere Ehrung erhielt die langjährige Schriftwartin Claudia Rüm-
per. Sie hat 25 Jahre im Vorstand als Schriftführerin die Belange
im Schützenvereins mitgeprägt. Sie wurde zum Ehrenvorstands-
mitglied gewählt.

Vorschläge für die Gestaltung des Festplatzes beim Schützenfest
für Fahrgeschäfte, Verkaufsstände und Imbiss-Stände wurden
lebhaft diskutiert. Das Schützenfest 2023 ist für den 9. und 10.
September geplant.

Text und Foto: schm

Gewählte und Geehrte von links: 1. Vorsitzender Volker Steinmann, Matthias Lusch, Christian Baden, Astrid Schult, Regina Thielsch, Anne Arendt, Inka
Mingst, Jasmin Peters und Janine Baden-Peters.

Sport und Geselligkeit beim Schützenverein Krempel

– Hofbefestigungen & Siloplatten aus Asphalt
– Zertifizierter Fachbetrieb nach WHG/AwSV
– Waschplätze und Abscheideranlagen
– Kanal- und Rohrleitungsbau
– Erdarbeiten
– Transporte

27624 Geestland · OT Flögeln
Flögelinger Straße 45

Tel.: 04745 281
Mail: info@meyer-tiefbau.de

Timo Stelling
(",-*-+ ,/& )*.#/'",$*%!.*-

Ausführung von Neubauten · Umbauten · Renovierungs-,
Sanierungs- und Trockenbauarbeiten

Qualifizierte Fachkraft für Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde · Krempeler Straße 11 · 27607 Geestland
Tel. 0151-111 319 41 · Fax 04707-558
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Qualifizierte Fachkraft für Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde · Krempeler Straße 11 · 27607 Geestland
Tel. 0151-111 319 41 · Fax 04707-558
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Zu seiner ersten ordentlichen Mitgliederversammlung konnte
Olaf Schuster etliche Mitglieder und Vertreter der örtlichen Ver-
eine in der Schützenhalle begrüßen. In seinem Bericht erläuterte
er die „Corona-Bremse“ der letzten Jahre für den Verein und
freute sich, dass man dennoch im Herbst 2022 ein Schützenfest
durchführen konnte. Kurios wurde es damals beim Königsschie-
ßen - hier wurde Monique Jentzsch Königin und Ralph Brauer
König, beide waren am Vortag erst in den Verein eingetreten. Ju-
gendkönig wurde Tinus Hildebrandt, Vize-König Dieter Wölbern
und Vize-Königin Jutta Bräuer. Den Titel des Jugend-Vizekönigs
sicherte sich Joris Schlake.

Sportlich geht es auch wieder aufwärts. Die Damen und Herren
nehmen an den Alterswettkämpfen der Börde Ringstedt teil und
eine Damenmannschaft ist auch bei den Rundenwettkämpfen
am Start. Ein Übungsschießen ist jeweils am Montag, nicht nur
für die Jugend, angesagt.

Bei den Wahlen gab es einige Neubesetzungen: Stellvertretende
Kassenwartin wurde Sandra Meyn, 2. Jugendwartin Monique
Jentzsch. Tim von Soosten übernimmt das Amt des 3. Kassen-
prüfers, zum Hausmeister wurde Klaus Bräuer gewählt.

Eine besondere Ehrung erhielten Hildburg Haag, Jörn Brüm-
merstedt und Henning Haag für 40-jährige Mitgliedschaft im
Verein.

Für das Jahr 2023 sind folgende Veranstaltungen geplant:

11. März Frühjahrsschießen, 9. und 10. Mai Pokalschießen, 13.
und 14. Mai Hauptschützenfest, 9. und 10. September Herbst-
schützenfest sowie am 13. Januar 2024 Jahreshauptversamm-
lung.

Text und Foto: Helmut Haag

Von links: Jörn Brümmerstedt, Olaf Schuster, Hildburg Haag, Jutta Bräuer,
Ralph Brauer, Marco Bassner, Monique Jentzsch, Timo Bräuer, Meike Hanne-
mann, Klaus Bräuer.

Olaf Schuster neuer Vorsitzender
des Schützenvereins Kührstedt

Kührstedt

Gleich zu Beginn des neuen Jahres begann auch beim Männer-
gesangverein Köhlen von 1907 e.V. die neue Saison mit der Jah-
reshauptversammlung. Neben den Berichten des Vorsitzenden
Claus Hillebrandt und des Kassenwarts Hans Hermann Witthohn
standen die Ehrungen wie immer mit im Vordergrund. Dietrich
Meyer nahm für 50 Jahre Mitgliedschaft eine Ehrenurkunde und
die goldene Nadel persönlich in Empfang. Hans Hermann Witt-
hohn wurde für 40-jährige Mitgliedschaft und Günther Steffens
und Herbert Müller wurden für 10 Jahre geehrt. Seit 20 Jahren
dirigiert Dieter Meyer den Chor, und auch er wurde für diese
Mühe mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Um auch in den kommenden Jahren erfolgreich zu sein sind
neue Sänger immer willkommen. Geübt wird donnerstags um
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Köhlen. Wer dabei sein
möchte, spricht einfach einen Sänger an oder wählt 04708-243
(Claus Hillebrandt). Text und Foto: R. Albers

LangjährigeMitglieder desMännerchores Köhlen erhielten Ehrungen und
Urkunden.

BeimMännerchor geht’s wieder los!

Mit uns bleiben Sie in Schwung!Mit uns bleiben Sie in Schwung
Entspannt radelnmit Ihrem neuen E-Bike

Nutzen Sie unsere
Fahrrad-Teststrecke

Fahrradverkauf & -reparatur
Heinrich-Brauns-Str. 6 · 27578 Bremerhaven

Tel. 0471 800509-11 · www.lebenshilfe-bremerhaven.de

www.lebenshilfe-bremerhaven.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch, 10 bis 16 Uhr

Donnerstag und Freitag, 10 bis 18 Uhr

Köhlen
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Langen

Vor fast genau elf Jahren wurde der Männerkreis der St.-Petri-
Kirche Langen gegründet. Die Treffen finden immer am ersten
Dienstag im Monat in der Regel im Gemeindezentrum am Ka-
pellenweg 7a statt. Am Dienstag, 7. März, um 19 Uhrwird Son-
ja Thomas von der Stadt Geestland, zuständig für Nachhaltigkeit
und Beteiligung, einen Vortrag zu Fairtrade in Geestland halten.
Langen wurde bereits im August der Titel „Fairtrade Stadt“ ver-
liehen. Dieser wurde dann von der Stadt Geestland übernom-
men. Es ist ein Titel, der kein Selbstzweck ist - Vielmehr ist er ei-
ne Verpflichtung. Die Stadt Geestland will mit seinen Bürgern
ein Zeichen setzen: Ein Zeichen gegen Kinderarbeit und Lohn-
dumping in der so genannten Dritten Welt.

Fairer Handel ist in Geestland nicht neu. Im Ortsteil Langen kann
sogar auf eine 35-jährige Geschichte zurückgeblickt werden,
denn bereits so lange unterstützt die Kirche St. Petri das Projekt
Fairtrade und sie ist nach wie vor von der positiven Wirkung des
Konzepts überzeugt.

Fair ist weiterhin eine Selbstverständlichkeit in Geestland und
an St. Petri. Wir freuen uns, Sie am 7. März im Gemeindezentrum
St.-Petri-Langen begrüßen zu dürfen.

www.st-petri.de H.B.

Vortrag zu Fairtrade
beimMännerkreis

Der Lions Club Langen-Pipinsburg hatte wieder
zu einem spannenden Fachvortrag einladen. Der Clubpräsident
begrüßte den Referenten Detlev Behrends, ehemaliger leitender
Angestellter von der Firma J.H.K. Engeneering GmbH & Co. KG,
die mit der Kaefer Construction GmbH eine ARGE gebildet hatte.
Behrends, der am Bau der Neumayer-Stationen II (1992) und III
(2009) im Eis am Südpol leitend mitgearbeitet hatte, ging im
Vortrag - mit Bildern und Film - zunächst auf die Historie der drei
Stationen ein, um sich dann auf den Bau der dritten Station in
den Jahren 2007 bis 2009 zu konzentrieren.

Deutschland hatte Ende der 70er Jahre seine Fachgesellschaften
und AWI-Wissenschaftler beauftragt, eine Ganzjahresstation auf
dem Ekström-Schelfeis am Rand der nördlichen Eisflächen der
Atka-Bucht zu planen. Unter der wissenschaftlichen Leitung der
Helmholz-Gesellschaft und dem Alfred-Wegner-Institut als Auf-
traggeber kam es am 3. März 1981 zur Eröffnung der ersten
„Georg-von-Neumayer-Station“ im nördlichen Gebiet des Süd-
poleises. Nach elf Jahren musste bereits eine neue Station ge-
baut werden, da die erste Station im Schnee und Eis versunken
war. So entstand bis 1992 die Neumayer-Station II, die 17 Jahre
lang - bis 2009 - in Betrieb war.

Auf der Basis neuer wissenschaftlicher Vorgaben und der AWI-
Planungen kam es Ende 2004 zu einer Ausschreibung für die 3.
Station. Die ARGE aus Bremerhaven erhielt den Auftrag. Als ver-
antwortlicher Bauleiter war Detlev Behrends mehrere Monate
auch vor Ort im Eis tätig. Bei den widrigen Wetterbedingungen
war es nur in den vier Sommermonaten möglich zu arbeiten.
Daher zog sich der Aufbau über zwei Jahre hin.

Die auf 30 Jahre angesetzte Betriebszeit ist ambitioniert, denn
die aktuelle Station wird Jahr für Jahr schwersten Umweltein-
flüssen ausgesetzt. Jedes Jahr wächst das rund 2.600 Tonnen
schwere Bauwerk ca. einen Meter wegen des starken Schneefalls
in die Höhe. Die ganze Station muss dazu immer über ein hyd-
raulisches Stützensystem im Untergeschoß angehoben werden.
Nur so konnte und kann die Station ihren Aufgaben gerecht
werden. Es war eine tolle Bauleistung aller Beteiligten, was auch
von den Lionsfreunden mit viel Applaus und einem Präsent zum
Vortrag von Detlev Behrends am Abend gewürdigt wurde.

Text und Foto: LC-DrF

Norbert Behrens (rechts), Präsident des Lions Club Langen-Pipinsburg, be-
dankte sich beim Referenten Detlev Behrendsmit einem Präsent.

Bauarbeiten im Eis am Südpol

Auf dem Langener Wochenmarkt gibt es einige Veränderungen:
Zum Jahresende 2022 haben sich gleich drei Stände verabschie-
det: Fischfeinkost Gaby Döring (seit September 2017 auf dem
Wochenmarkt), Gewürze Büchel (seit Februar 2020) und Biopro-
dukte Ernst Adolf Allers (seit mehr als 25 Jahren). Doch es gibt
auch einen, der seit dem 1. Januar ganz neu dabei ist: Bioland-
Hof Stefan Wisch aus Otterndorf.

Text und Fotos: Heins

Neues vom LangenerWochenmarkt
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Generationenwechsel in der Führungsriege des Sportvereins
MTV Lintig: Auf der Jahreshauptversammlung wurden ein neuer
1. und 2. Vorsitzender gewählt.

Der neue Mann an der Spitze ist Lukas Düwel (25), der Thorsten
Poppe (57) ablöst. Hanno Gooß (21) ist ebenso einstimmig neu
in das Amt des 2. Vorsitzenden gewählt worden. Thorsten Pop-
pe, der seit 27 Jahren in verschiedenen Positionen dem Vorstand
angehörte, wurde mit guten Wünschen und einem Präsent ver-
abschiedet. Kassenwart Jonas Geisler (25) wurde wiedergewählt.
Neuer Kassenprüfer ist der erst 18-jährige Jannis Roes.

Ein mutiger Entschluss der jungen Leute in einer schwierigen
Zeit des Abwärtstrends im aktiven Sport, wie es in den Berichten
der einzelnen Fachwarte deutlich wurde und zugleich ein gutes
Zeichen für die Zukunft. Gleichzeitig war es auch ein Neustart
nach der Coronazwangspause, in der viele Aktivitäten nicht
stattfinden konnten. Die Kassenlage hingegen ist nach wie vor
stabil, nicht zuletzt durch den Umstand, dass nach Jahren Pause
wieder Fußballpunktspiele auf dem Lintiger Sportplatz stattfan-
den, die sehr gut besucht waren und für Umsatz sorgten.

Damit die Zukunft des Vereinszwecks gesichert bleibt, wurde
über neue Sportangebote nachgedacht, die allerdings oftmals
daran scheitern, dass sich keine Übungsleiter finden. Hier erging
ein dringender Appell an die Anwesenden der gutbesuchten
Versammlung. Ein Anreiz, mehr Menschen für den Sport zu be-
geistern, könnte der am 27. August 2023 erstmals stattfindende
Waldlauf des MTV Lintig sein, zumal ein Marathonprofi den Tag
mitgestaltet. Ralf Dembeck lief im Jahr 2022 sagenhafte 104 Ma-
rathons und ist damit in Deutschland unter den ersten 10 Plat-
zierten.

Eine Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft im Verein erhielt Hans-
Joachim (Akki) Albers, der mit einem Präsent bedacht wurde. Eh-
renmitglieder wurden Marlies Wintje und Uli Krey nach 50-jähri-
ger Mitgliedschaft.

Zum Schluss wurde noch auf folgende Veranstaltungen hinge-
wiesen: Kinderfasching am 26.02.2023 in der Gaststätte Roes,
Waldrundlauf am 26.08.2023 Start am Sportplatz sowie der La-
ternenlauf (mit dem Kindergarten zusammen) am 03.11.2023.

Text und Foto: Dieter Geisler

Der neue 1. Vorsitzende Lukas Düwel (von links), Akki Albers, Martin Roes, Heiko Kloss, Uli Krey, Thorsten Poppe, der neue 2. Vorsitzende Hanno Gooß. Vorne:
Uwe Tiedemann, MarliesWintje, Katharina Timoschenko.

Die junge Generation übernimmt

Kostenlose Beratung in
Kooperation mit der Stadt
Geestland rund um das
Thema Häusliche Pflege:

Lintig
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Vom 27. bis 31. März ist auf Einladung des Fördervereins des
Lintiger Kindergartens der Mitmach-Zirkus EL DORADO zu Gast
in Lintig auf der großen Wiese neben der neuen Feuerwehr. Wir
laden alle Kinder von 5 bis 99 Jahren ein, eine Woche lang echte
Zirkusluft zu schnuppern.

Jeden Tag wird von 9.30 bis 12.30 Uhr mit den Profis vom Zir-
kus trainiert, um bei der großen Vorstellung am Freitag, 31.
März um 15 Uhr, als Akrobat, Jongleur, Trapezkünstler, Lama-
oder Ziegenbändiger, Clown oder Hula-Hoop-Star zu glänzen.
Oder man versucht sich beim Voltigieren, bei der Hundedressur,
als Cowboy mit dem Lassodrehen oder als Cheerleader. Da ist si-
cher für jeden das Passende dabei.
Kosten pro Teilnehmer: 25 Euro für die gesamte Woche,
Eintritt für Besucher bei der Vorstellung: 5 Euro pro Person

Infos und Anmeldung bei Nicole Behrmann, Tel. 04745-781478
oder 0176-22599567 (gerne auch über Whatsapp) oder per E-
Mail an n.behrmann@web.de bis zum 05. März.

Der Unkostenbeitrag ist ebenfalls bis zum 5. März zu entrichten
auf das Konto des Fördervereins Kindergarten Lintig e.V., IBAN:
DE38 2926 5747 0020 1170 01 (Verwendungszweck bitte ange-
ben: Zirkus 2023, Name des Kindes, Alter). Wir freuen uns über
viele Anmeldungen, egal ob groß oder klein. Alle sind herzlich
eingeladen, Teil einer großen Zirkusshow zu werden. Je mehr
Kinder dabei sind, desto aufregender und bunter wird die Vor-
stellung.

Möchtet ihr schon mal wissen, was Tolles auf Euch zukommt,
schaut mit Euren Eltern auf Instagram: zirkuseldorado, auf der
Homepage www.zirkuseldorado.de oder besucht sie einfach auf
Facebook.

Nicole Behrmann, 1. Vorsitzende Förderverein

Osterferienspaß in Lintig

Der Frühling kommt mit Büchern, Karten & Garten
Ab 1. März geänderte Öffnungszeiten:

Di. bis Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr, Mo. geschlossen
Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 8 · 27624 Geestland
Tel. (04745) 6036 · info@buchhandlung-schliesske.de

Onlineshop www.buchhandlung-schliesske.de
Bestellung per WhatsApp 0152 – 34 34 840

LÖWEN-APOTHEKE
BEDERKESA

Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 8, 27624 Geestland
Tel. (04745) 325, Fax (04745) 5334

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 8.00 -13.00 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 15.00 -18.30 Uhr

Jedes Jahr ernennt die GEH (Gesellschaft zur Erhaltung alter und
gefährdeter Haustierrassen) eine Rasse der „Roten Liste“ zur ge-
fährdeten Nutztierrasse des Jahres. 2023 ist es ein weiteres Jahr
das Walachenschaf.

Das Walachenschaf kommt ursprünglich aus dem Karpatenbo-
gen und wurde früher als Dreinutzungsschaf gehalten. Durch
Einkreuzungen und Umzüchtungen wurde der ursprüngliche
Typ fast vollständig verdrängt. Nur durch eine gemeinsame An-
strengung von tschechischen Züchtern, der GEH und einer
Schweizer Stiftung konnte eine Restpopulation erhalten wer-
den. Optisch bestechen Walachenschafe durch das lebhafte un-
terschiedliche Erscheinungsbild, die mächtigen Hörner der Bö-
cke und die lange abwachsende Wolle, meistens weiß. Bundes-
weit gibt es 30 Züchter, die ca. 500 Tiere halten. Walachenschafe
werden im Nebenerwerb oder als Hobby gehalten, wie es bei al-
ten und gefährdeten Haustierrassen überwiegend der Fall ist.
Nur so haben einige der Rassen überhaupt überlebt.

Darauf weist die Regionalgruppe der GEH für das Elbe-Weser-
Dreieck besonders hin. Über Meldungen weiterer Walachen-
schaf-Züchter würde die Gruppe sich freuen. Die Einsatzgebiete
sind vor allem die Landschaftspflege. Ziel der Präsentation im
Jahr 2023 ist einerseits, die schönen Tiere weiter bekannt zu ma-
chen und mehr engagierte ZüchterInnen zu gewinnen. Anderer-
seits soll auch darauf hingewiesen werden, dass es ca. 170 ge-
fährdete einheimische Nutztierrassen in Deutschland gibt, die in
ihrem Bestand gefährdet sind und somit auf die Unterstützung
engagierter Halter und Züchter angewiesen.

Weitere Informationen gibt es bei dem GEH-Regionalgruppen-
Sprecher Wolfgang M. Schüßler (Tel. 04745-9114304 oder me-
ckelstedt44@ewe.net).

Die GEH-Regionalgruppe Elbe-Weser-Dreieck umfasst die Land-
kreise Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Rotenburg, Stade, Verden
und die Städte Bremen, Bremerhaven und Cuxhaven.

W.M. Schüßler

Walachenschafe. Foto: Simantke

Walachenschaf ist erneut
auf der „Roten Liste“

Meckelstedt
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Ringstedt

Die Generalversammlung der Kameradschaft ehe-
maliger Soldaten wurde im Januar im Golfrestaurant

Hainmühlen in Ringstedt abgehalten. Der Einladung folgten 24
Mitglieder. Heinz Pape begrüßte neben dem Ehrenvorsitzenden
Gerd Kammann auch alle Lintiger Mitglieder sowie den Ortsbür-
germeister Wilken Gerdes. Danach verlas er die Protokolle von
2022, da der scheidende Schriftwart Lothar Tiedge krankheits-
bedingt nicht teilnehmen konnte. Als neues Mitglied wurde
Aliena Goedecke von der Kameradschaft unter Beifall begrüßt
und als erste weibliche Soldatin herzlich aufgenommen.

Nach einem reichhaltigen Schnitzelbuffet wurde auf ein durch-
wachsenes Jahr zurückgeblickt. So musste die Jahrestour im Juli
aus Kostengründen ausfallen. Dafür waren das jährliche Biwak
und der erstmals veranstaltete bunte Nachmittag im November
gut besucht. Peter tum Suden und Lothar Tiedge konnte die Ka-
meradschaft zu 40 Jahren Mitgliedschaft gratulieren.

Für 2023 ist wieder ein Bingo-Abend vorgesehen, hier gibt es
unter anderem Fleischpreise zu gewinnen. Auch ein Ausflug im

Juli und ein bunter Nachmittag stehen wieder auf dem Pro-
gramm. Ab 2024 wird auf der Rückseite der Einladung zur Gene-
ralversammlung ein Terminkalender der Kameradschaft mit aus-
gedruckt, damit auch die auswärtigen Mitglieder über die Ter-
mine informiert sind. Eine Bildpräsentation der Aktivitäten des
Jahres 2022 rundete die Veranstaltung ab. C. Conze

Die Geehrten und das neueMitgliedmit Vorstand undOrtsbürgermeister:
Wilken Gerdes (von links), Lutz Bertram, Heinz Pape, Peter tum Suden,
Edmund Roes, Carsten Conze, Aliena Goedecke. Foto: Kameradschaft

Treffen der Kameradschaft ehemaliger Soldaten

Der Schützenverein Ringstedt hat jede Menge motivierte und
engagierte Mitglieder - das wurde bei der jüngsten Hauptver-
sammlung deutlich. Der Vorstand konnte bei den Wahlen voll
besetzt werden, viele Freiwillige stellten sich für ein Amt zur Ver-
fügung.

„Wer die Wahl hat, hat die Qual“ heißt es schon seit Jahren in
den Vorständen der Vereine nicht mehr. Oftmals bleiben Posten
unbesetzt oder werden auf bereits ehrenamtlich tätige Mitglie-
der umverteilt. Nicht so beim Schützenverein Ringstedt: Auf der
Jahreshauptversammlung konnte der Vorstand voll besetzt her-
ausgehen. Selbst spontane Freiwillige aus der Versammlung
konnten motiviert werden, sich für ein Amt wählen zu lassen.

Wiedergewählt ins Amt des 1. Vorsitzenden wurde Fabian Tied-

ge, Schriftwartin bleibt Katharina Wentzel. Dennis Jürgens und
Carsten Conze wurden in ihren Ämtern als 1. und 2. Schießwart
bestätigt. Neu in den Vorstand gewählt wurden Astrid Rother als
2. Vorsitzende, Luca Anker als 3. Schießwart, Jugendleiterin Alex-
andra Lührs, Damenleiter Andre Kohlenberg und Ilona Buck als
stellvertretende Kassenwartin.

Für 60-jährige Mitgliedschaft im Verein geehrt wurden Günther
Schoof und Heinrich Buck. Da sich in diesem Jahr die Gründung
der Damenabteilung zum 50. Mal jährt, erhielten Karin Bröm-
mer, Lisa Bürgerhoff, Anne Hildebrandt, Hannelore Pape und
Mariechen Handtke Auszeichnung und Ehren für 50 Jahre Ver-
einstreue. Albert Günther und Uwe Kattau sind 40 Jahre dabei,
Ines Anker 25 Jahre. Allen Geehrten wurde außerdem herzlichst
Dank und Anerkennung ausgesprochen. A. Rother

Die Geehrtenmit den Vorsitzenden (von links): 2. Vorsitzende Astrid Rother, Günther Schoof (60 Jahre), Ines Anker (25 Jahre), Heinrich Buck (60 Jahre), Karin
Brömmer (50 Jahre), Lisa Bürgerhoff (50 Jahre), Anne Hildebrandt (50 Jahre), Hannelore Pape (50 Jahre), Klaus-Dieter Hahn (50 Jahre) und der 1. Vorsitzende
Fabian Tiedge. Foto: SV Ringstedt

Ringstedter Schützen – Ehrungen undWahlen



Auf eine „Reise um die Welt“ machten sich die Kinder des Kin-
dergartens Sievern. Dafür hatten fünf Übungsleiterinnen und
Übungsleiter des TSV Sievern schon am frühen Morgen eine
bunte Turnlandschaft in der Sporthalle aufgebaut. Gefördert
wurde der Vormittag durch den Landessportbund mit seiner
Sportjugend Niedersachsen, die Zuwendungen aus dem Akti-
onsprogramm „Startklar in die Zukunft“ des Landes vergeben
konnten. Ziel war es, im Rahmen der Bewegungsförderung ein
besonderes Erlebnis zu schaffen und den Kindern und Eltern der
Kita Arbeit und Angebote des Sportvereins nahezubringen.

Nachdem im Anfangskreis zusammen mit den Kita-Handpup-
pen entschieden wurde, was alles in den Koffer gepackt werden
sollte, ging die Weltreise über alle Kontinente der Erde. Dabei
konnten die Kinder entscheiden, ob der Weg vom Känguru-
Hüpfen in Australien direkt in die Arktis zum Kanufahren zwi-
schen den Eisschollen führte oder doch lieber eine Kletterpartie
in den Alpen oder eine Wanderung über die Chinesische Mauer
auf dem Plan stand. Mit großer Begeisterung wurde auch der
südamerikanische Dschungel erobert. „Angebote wie diese för-
dern die Psychomotorik der Kinder, regen die Fantasie an und
ermöglichen Erlebnisse mit allen Sinnen“, erläuterte Claudia Tau-
bert.

Ohne Berührungsängste wurde auch die Hilfestellung des TSV-
Teams angenommen, wenn es hoch hinaus ging oder wacklig
wurde. „Natürlich möchten wir Werbung für unseren Sportver-
ein machen, aber viele der Kinder sind auch schon im Verein ak-
tiv und kennen uns“, wussten Julia Franke und Steffen Weinber-
ger zu berichten. Das Angebot für die Kleinen startet mit der
Krabbelgruppe und führt dann ins Eltern-Kind-Turnen und das

Turnen für Kindergarten- und Schulkinder über. Das Schulkin-
derturnen wird von Marie-Christin Rowohlt und Marie Körner
geleitet, die ebenfalls bei der Aktion dabei waren und sich ihren
zukünftigen Turnkindern schon einmal vorstellten. „Mit fünf
Gruppen sind wir im Kinderbereich gut aufgestellt. Dazu gibt es
noch ein paar weitere Sportarten wie Basketball, Fußball und
Vertikaltuchakrobatik. Sehr gerne würden wir auch Kindertan-
zen anbieten. Leider fehlt uns dafür eine Trainerin oder ein Trai-
ner. Wer Lust hat, unser Team zu verstärken, ist herzlich aufgeru-
fen, sich zu melden“, so Christina Cordes, die die Aktion mit der
KiTa-Leitung geplant hatte.

Am Ende hatten fast 40 Kinder, die Erzieherinnen und das Team
des TSV einen tollen Vormittag. Kontakt zum TSV Sievern:
Christina Cordes, 0171 3452372 oder info@tsvsievern.de C.C.

Foto: Marie Körner

Aktionstagmit dem TSV für die Kita-Kinder in Sievern
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Sievern

JETZT NOCH ANMELDEN:
Fachkraft für Leitungsaufgaben in der Pflege, Start: 04.05.2023
Neu: Industriemeister:in Metall IHK in Vollzeit, Start: 21.11.2023

Informationen: 0471 · 595 -0 oder wisoak.de

BERUFLICHE FORT-
UND WEITERBILDUNG

Wirtschaft & Management · Gesundheit & Soziales
IT & EDV · Politik & Kultur · Sprachen

in Bremerhaven
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Die Firma BayWa r.e. hat die Grundlagen für ein Repowering am
Windpark Sievern in der Gemeinde Geestland im Landkreis Cux-
haven geschaffen. Das Erneuerbare-Energien-Unternehmen hat
dazu drei der insgesamt elf seit 1999 am Standort Sievern be-
triebenen Altanlagen des Typs AN BONUS 1 MW/54 erworben.

Im Rahmen des geplanten Repowerings soll die Leistung des
Windparks auf rund 40 MW erhöht werden. Dafür werden statt
der bisher elf bestehenden Anlagen zukünftig nur noch sieben
neue Anlagen vom Typ Nordex N149 mit einer Nennleistung
von je 5,7 MW Grünstrom erzeugen. Mit diesem kann der Jahres-
verbrauch von rund 27.500 Haushalten gedeckt werden.

BayWa r.e. hat mit den übrigen Betreibern der weiteren acht
Windenergieanlagen einen Kooperationsvertrag über ein ge-
meinsames Repowering des Bestandsparks geschlossen. Der Ko-
operationsvertrag von BayWa r.e umfasst zum einen eine Eini-
gung über den Weiterbetrieb der Bestandsanlagen bis zum ge-
planten Repowering im Jahr 2025 und sieht zum anderen eine
Beteiligung der Altbetreiber an den neu entstehenden Wind-
energieanlagen vor.

Außerdem hat BayWa r.e. mit den am Projekt beteiligten Grund-
stückseigentümern vertragliche Regelungen für den Weiterbe-

trieb der Altanlagen und anschließend für die Errichtung und
den Betrieb des Repowering-Projekts getroffen. Torsten Fitter,
ein am Projekt beteiligter Grundstückseigentümer: „BayWa r.e.
hat viel Fingerspitzengefühl und ein gutes Auge für den Aus-
gleich der Interessen von Verpächtern und Pächtern bewiesen
und so eine erfolgreiche Grundlage für ein für alle Seiten stim-
miges Vertragswerk gelegt. Wir freuen uns, für das anstehende
Genehmigungsverfahren und die anschließende Umsetzung
des Repowering-Projekts einen Partner gefunden zu haben, der
die Interessen der Grundstückseigentümer kennt und in die Pro-
jektplanung mit einfließen lässt.“

Als nächsten Schritt bereitet BayWa r.e. einen Genehmigungsan-
trag für das Repowering-Projekt in Sievern vor, der noch im Ver-
lauf des ersten Quartals 2023 bei der zuständigen Genehmi-
gungsbehörde beim Landkreis Cuxhaven eingereicht werden
soll. Die dafür notwendigen Gutachten wie Naturschutz-, Schall-
und Schattengutachten sind bereits vollständig erstellt worden.

Bis zum geplanten Repowering übernimmt BayWa r.e. die kauf-
männische Betriebsführung für die am Park beteiligten Altbe-
treiber und die Kommunikation mit den Grundstückseigentü-
mern.

BayWa r.e. AG

Windpark Sievern - Blick über denwestlichen Teil desWindparks. Foto: BayWa r.e. AG

Windpark Sievern: Repowering geplant

JÜRGEN KAISER
BAUGESCHÄFT

Alfstedt · An der Sandkuhle 7 · 27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 75 37

Planung und Ausführung von sämtlichen Neubau-, Verblend-,
Reparatur-, Umbau-, Stundenlohnarbeiten, Rohbauten,

landwirtschaftliche und gewerbliche Bauten, Altbausanierung

Wir bauen Ihr Kaiser Massivhaus

Maurer- und Stahlbetonarbeiten

Stundenlohnarbeiten

Wir bauen Ihren Boxenlauf-/Viehstall

Büro-, Hallen-, Industrie- u. Gewerbebau

Katalog, Beratung und Info im Büro/Musterhaus in Langen
27607 Geestland · Brandenburger Str. 1

! (0 47 43) 91 37 37 · Fax 91 37 39
www.jkbau.de oder per E-Mail: mail@jkbau.de

Seit 1987 GmbH & Co. KG
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„Ausschließlich handgemacht“ ist die Devise, nach der die
Kunsthandwerker für die Sieverner Märkte ausgewählt werden.
Ein vielfältiges Angebot von altbekannten und neuen Ausstel-
lern kommt nach drei Jahren Pause endlich wieder zum Oster-
markt am Sonntag, 12. März, von 11 bis 17 Uhr rund um die Al-
te Schule Sievern zusammen.

Papier- und Holzarbeiten, Schmiedekunst, Fotokarten, Schmuck,
Floristik und vieles mehr bieten die Aussteller an. Außerdem
gibt es regionalen Kaffee, Eierlikör, Honig, Königsberger Marzi-
pan, Olivenöl, Brot und leckere Marmeladen für zu Hause. Brat-
wurst, Suppe sowie Butterkuchen aus unserem Backhaus wird es
neben dem beliebten Tortenbuffett auch wieder geben. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch in Sievern!

C. Flathmann

Kunsthandwerk undmehr

begeistert
Sie und Ihre

jetzt exklusives
Showcooking-Dinner

buchen

Buchung unter 0471 93 23 321
oder info@fischkochstudio.de

Alles, was fliegt -
Luftschiffe, Flugzeuge und Hubschrauber
über See
Deutsches Luftschiff- und Marinefliegermuseum
in Nordholz

Peter-Strasser-Platz 3 27639 Wurster Nordseeküste www.aeronauticum.de 04741-18190

15. März bis 31. Oktober:

Täglich 10.30 bis 17.30 Uhr

1. November bis 14. März:
Täglich 10.30 bis 16.00 Uhr
Am 24. & 31. Dezember
geschlossen

„Fisch & Freunde“ lautet das neue Geheimrezept des traditionel-
len Fischkochstudios. Ein Konzept, das dazu einlädt, in privater
Runde einen der außergewöhnlichsten Orte in Bremerhaven zu
erkunden und Fisch-Kompetenz und -Genuss hautnah zu erle-
ben. Zahlreiche Köstlichkeiten, untermalt mit Infotainment und
einer Prise Humor, stillen den Hunger und den Wissensdurst der
Gäste. Ob zum Geburtstag, zum Firmenevent oder einfach als
Dankeschön an ausgewählte Freunde – das Fischkochstudio
freut sich über private Gäste, die es sich – dank dem Angebot
„Fisch & Freunde“ – im kleinen und exklusiven Rahmen in der
modernen Eventküche bequem machen dürfen, um in die Welt
des Fisches einzutauchen. Die Gäste lehnen sich in entspannter
Atmosphäre zurück und können hautnah erleben, wie einfach
und kreativ die moderne Fischzubereitung sein kann. Zuschau-
en ist unbedingt erwünscht! Die Fischprofis bieten ein kulinari-
sches Entertainment-Programm und stellen sich während der
Zubereitung des 4-Gänge-Menüs vor den Augen der Fischinter-
essierten auch gerne allen Fragen rund um das Thema Fisch.
„Wir möchten unseren Gästen eine private, familiäre Atmosphä-
re in unseren Räumlichkeiten ermöglichen und sie gleichzeitig
für die Faszination Fisch begeistern“, so Fischsommelier und Kü-
chenmeister Ralf Harms. „Es ist das persönliche Anliegen meines
Teams und mir, aufzuzeigen, wie vielfältig dieses Naturprodukt
ist und wie kreativ man damit kochen kann“! Eines ist klar, Fisch-
stäbchen und Kartoffelsalat sollten Gäste nicht erwarten, die das
neue Format „Fisch & Freunde“ buchen. Denn auch im kleinen
Kreise der Familie und der Freunde stehen Kreativität, Einfalls-
reichtum und Genuss im Fokus. Mehr Informationen erhalten
Sie auf der Internetseite www.fischkochstudio.de. Christina Klug

Fischkochstudio exklusiv –
für Sie und Ihre Freunde

Aus der Nachbarschaft
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dallmann.grabmale@ewetel.net
www.der-geestland-steinmetz.de

Bad Bederkesa
Gewerbe- u. Handelspark

Telefon (04745) 438

Langen
Debstedter Straße 36
Telefon (04743) 6009

2x in Geestland für Sie vor Ort

Wir führen die
Hauptuntersuchung
mit integrierter
„Abgasuntersuchung“
sowie Änderungs-
abnahmen (z.B. Felgen,
Fahrwerk) an Ihrem
Fahrzeug durch.

Raiffeisenstr. 65 · 27624 Geestland/Bederkesa · Tel.: 04745-7836552
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 10.00 - 17.00 Uhr

jeden 2. Samstag im Monat von 10.00 - 13.00 Uhr

Mit Beginn des neuen Jahres hat die Ökologische Station Cux-
land ihre Arbeit aufgenommen. Die Station ist eine von insge-
samt 15, die zu den 12 bereits bestehenden Stationen hinzuge-
kommen sind und vom Land Niedersachsen gefördert werden.
Sie ist eingebunden in die Naturschutzstiftung des Landkreises.
Bei der Umsetzung des Niedersächsischen Wegs sind die Ökolo-
gischen Stationen ein wichtiger Bestandteil der Vor-Ort-Betreu-
ung der Schutz- und der Natura-2000-Gebiete.

Die von der Ökologischen Station Cuxland betreute Gebietsku-
lisse umfasst das nordwestliche und mittlere Kreisgebiet. Das
Ahlenmoor, der Balksee mit Randmooren, die Niederungen von
Geeste und Grove, die Westerberge bei Rahden, das Lange Moor
und einige weitere ausgedehnte und komplexe Schutzgebiete
befinden sich in diesem Gebiet. Der nordöstliche Teil des Land-
kreises wird bereits von der Naturschutzstation Unterelbe und
das südliche Kreisgebiet von der Biologischen Station Osterholz
e.V. als Ökologische Stationen betreut.

Konkrete Vorhaben sind schon geplant: Im Jahr 2023 sollen bei-
spielsweise die Erfassung des Hochmoor-Bläulings und der
Hochmoor-Mosaikjungfer als moortypische Tagfalter- und Libel-
lenarten, die Kartierung des Torfmoos-Knabenkrautes in geeig-
neten Moorgebieten sowie die Planung und Umsetzung um-
fangreicher Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen in diversen

Gebieten wie dem Ahlenmoor in Angriff genommen werden.
Mit Dr. Angela Pannek, Gudrun Heckemeier und Leonie Kulp tei-
len sich drei kompetente Mitarbeiterinnen die anspruchsvollen
Aufgaben. Die Projektförderung des Landes Niedersachsen
macht es möglich, dafür zwei Vollzeitstellen zu finanzieren.

Den Schutz von bedrohten Arten und Biotopen in die Fläche tra-
gen und vor Ort einen positiven Effekt auf Flora und Fauna erzie-
len – das sind die wesentlichen Aufgaben der Ökologischen Sta-
tionen. Dabei stehen die NATURA-2000-Gebiete, das heißt die
Flora-Fauna-Habitat (FFH)-Gebiete und die EU-Vogelschutzge-
biete, sowie die Naturschutzgebiete samt ihrer spezifisch ge-
schützten Flora und Fauna im Fokus.

Die Stationen unterstützen die unteren Naturschutzbehörden
bei der Umsetzung von Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen
sowie durch eine regelmäßige Präsenz und fachliche Betreuung
vor Ort. Bei der Umsetzung der Managementpläne der FFH-Ge-
biete wird die Ökologische Station Cuxland ebenfalls eingebun-
den sein. Ein weiterer Schwerpunkt wird im Monitoring wertge-
bender Arten und Vegetationsbestände der Schutzgebiete lie-
gen. Ein kooperativer Ansatz soll dafür sorgen, dass immer mög-
lichst viele Akteure einbezogen werden – insbesondere die
Landnutzer inklusive der Landwirtschaft und Flächeneigentü-
mer. LK Cux

Umsetzung des NiedersächsischenWegs:
Ökologische Station Cuxland nimmt ihre Arbeit auf

Die Flutkatastrophe im Juli 2021 hat das Leben vieler Menschen
im Ahrtal einfach fortgespült. So auch das von Wolli. Wolli war
erfolgreicher KFZ-Mechaniker, hatte sein eigenes Haus, direkt
nebenan seine Autowerkstatt und als Altersvorsorge eine
Sammlung Oldtimer. Trotz privater Schicksalsschläge im Vorfeld
schien sich die Lage für ihn zu verbessern. Doch dann kam die
Flut und traf ihn mit voller Wucht - er wohnte nur eine Straßen-
breite von der Ahr entfernt. Sie spülte alles mit sich, Wollis Hab
und Gut, sein Leben, seine Existenz. Sein Haus unbewohnbar.
Seine Werkstatt nicht mehr zu nutzen. Bis heute.

Wolli fällt so ziemlich durch jedes Raster, um Geld für den Wie-
deraufbau zu bekommen. Entweder bekommt er bestimmte
Gelder nicht, weil er selbstständig war, andere Gelder bekommt
er nicht, da er derzeit nicht arbeitet. Es gäbe eine Möglichkeit, fi-
nanzielle Unterstützung zu erhalten, jedoch müsste Wolli dafür
20 Prozent Eigenkapital vorweisen. Dies ist nicht so einfach,

denn aufgrund seines Alters bekommt er keinen Kredit in einer
solchen Höhe.

Deshalb haben mein Mann und ich eine Spendenaktion ins Le-
ben gerufen und suchen noch viele, viele Spender, die bereit
sind, ihren Teil dazu beizutragen. Jeder Euro zählt. Die Spenden-
seite findet ihr, indem ihr in einer Suchmaschine „SolidAHRität
für Wolli“ eingebt. Außerdem kann auch direkt per Paypal auf
das Konto jennyahrtal123@gmx.de gespendet werden.

Ein weiterer Weg, um Wolli zu unterstützen, ist ein Verkauf bei
Ebay Kleinanzeigen: „Engel für SolidAHRität“. Dort sind Schlüs-
selanhänger zu finden. Der komplette Erlös des Verkaufs wird
gespendet.

Zeigt SolidAHRität und spendet. Erzählt es weiter. Für Wolli.
J. Moritz

Spendenaktion: SolidAHRität für Wolli
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Frühlings-erwachen

Neuenwalde • Bederkesaer Straße 41 • 27607 Geestland
25. März, 10 - 17 UhrKleine Gaumenfreuden& hyggelige Dekoideenfür euer Zuhause.
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... WIR SIND IMMER FÜR SIE DA!

Erstmals lesen wir den Namen Bederkesa in einer Urkunde aus
dem Jahr 1159. In den Regesten der Ritter von Bederkesa, einer
Sammlung alter Verträge und Besitzurkunden, die meist klös-
terlich oder bischöflich waren, taucht der Name Bederkesa im-
mer wieder in verschiedenen Schreibformen auf. Gerne wird
der Name Bederkesa auf einen Ritter Bederich zurückgeführt.
Der Name Bederik oder Bederich kommt bei den Tschechen
und den Sorben vor und ist die dortige Form von Friedrich. Aus
den vorhandenen Urkunden kennen wir jedoch keinen Bederik
in Bederkesa, den wir mit einer Burg und dem Ort in Verbin-
dung bringen können. Im Mittelniederdeutschen Wörterbuch
von Köbler steht bei bedær = Gebieter, Herr, bei bedærinne =
Herrscherin, bei bedæisch = herrisch, gebieterisch. Die mittel-
niederdeutsche Bedeutung von kese liegt bei „kiesen“ oder
„wählen“.

In der ältesten schriftlichen Deutung, dem Jördebuch von
1692, schreibt der Amtmann Ernst Erich von zwei ritterlichen
Brüdern, die sich im Gebiet Bederkesa und in Flögeln niederlie-
ßen. Demnach habe der Flögelner Ritter dem Bruder gesagt,
dass er „beter kieset“ hat, also den Burgplatz besser gewählt
habe.

Diese Legende glaubte schon der alte Geschichtsschreiber Jo-
hann Heinrich Pratje nicht. In seinem 10. Band „Altes und Neu-
es aus dem Herzogthümern Bremen und Verden“ schreibt er
1778: „Über den Ursprung des Namens Bederkesa, der, sonst
Bederikesa, Bederixa, Bedericosa geschrieben, jetzt aber cor-
rupte (verdorben) gemeiniglich Bergst ausgesprochen wird, ist
man nicht völlig einig“. In seiner „Speziellen Heimatkunde, Be-
derkesa und Umgegend“, schreibt der königliche Seminarleh-
rer van der Laan 1882: „Bei all diesen Vermutungen und sagen-
haften Erzählungen wird nur der Name Bederkesa berücksich-
tigt. Der ursprüngliche, auch jetzt noch im Volksmunde ge-
bräuchliche Name scheint mir aber Bergst zu sein.“ So führt
van der Laan weiter aus, dass in der niederdeutschen Sprache
die zweisilbigen Namen gern zu einsilbigen verschmolzen wer-
den. So wurde aus Bergstedt Bergst, aus Debstedt Debst, aus
Drangstedt Drangst. Sowohl in den Jördebüchern kommt der

Name Bergste, Bergst und Bederkesa vor, aber auch auf den al-
ten Karten, so etwa der von Dilich 1604 und von Cassilis 1675.
Erst auf späteren Landkarten taucht der Name Bederkesa auf.
Nach van der Laans Ansicht ist Bederkesa die latinisierte Form
von Bergstedt oder der Name der alten Burg, und dann wäre
Bergst oder Bergste der ursprüngliche Name unseres Ortes.

Der ehemalige Ortsheimatpfleger Ernst Beplate versicherte
mir, dass Maria Aurora Gräfin von Königsmarck ihre Briefe aus
Bederkesa mit der Ortsbezeichnung „Bergst“ unterschrieben
haben soll. Bis in die Nachkriegszeit ist die Schreibform Bergst
gängig, wenn etwa ein Lehrer 1948 den Kollegen von der Kur-
luft in Bergst vorschwärmt. Offiziell ist es der Luftkurort Beder-
kesa, so auf einer alten Mitgliedskarte vom Verkehrs- und Ver-
schönerungsverein Bederkesa im Juni 1951. „Kleiner Ge-
schichtsbummel durch das alte „Berst“ schreibt 1959 Hein
Carstens in der Nordseezeitung. Hier ist plötzlich das „g“ ver-
schwunden. In einem Zeitungsartikel der Nordseezeitung le-
sen wir „Beerst“, also mit doppeltem „e“. In einem anderen Arti-
kel der Nordseezeitung vom 26. August 1976 heißt es „In Be-
derkesa: Heißer Kampf um ein kleines e“. Hier wurde der Streit
um die richtige Schreibweise deutlich. So gab es gleichzeitig
den „Beerster Kinderpark“, „ Autos aus Beers“ und das Buch
„Die Geschichte von Bergst“ von Peter A. Kröncke. Der Ortshei-
matpfleger Werner Schieder war der Meinung, dass aus der
Geschichte heraus ein zweites „e“ nicht zu begründen sei. Karl
Mangels, der in der niederdeutschen Sprache bewandert war,
sagte: „Wer ein zweites „e“ hinzunimmt, sagt Beer, und das
heißt im Hochdeutschen Bier... Darför möch ik geroote stohn,
Berst hat niks mit Beer to dohn.“ Heinrich Egon Hansen, Vorsit-
zender der Männer von Morgenstern, sagte, dass die nieder-
deutsche Orthografie eine Verdopplung der Vokale durchaus
vorsieht. Letztlich hat sich diese Haltung durchgesetzt und so
lesen wir auf dem Ortsschild Bad Bederkesa - Beers - Stadt
Geestland - Landkreis Cuxhaven. Ansonsten sei noch angefügt,
dass Bederkesa am 1. Oktober 1996 die Bezeichnung Bad er-
hielt, die nur für Bederkesa zu verwenden ist. Nicht, dass noch
jemand auf die Idee kommt, es gäbe hier „schlechte Biere“.

M.Woehlert

Wie aus Bederkesa Beers wurde

Geschichtsecke

Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns! Telefon (04 71) 90 26 66 00 (9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: info@ehnis-pressevertrieb.de
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Nach fast 20 Jahren ohne Kontakt stehen sich Theresa und Ste-
fan in der Hamburger U-Bahn wieder gegenüber. Damals haben
sie beide in Münster Germanistik studiert und zusammen in ei-
ner WG gewohnt. Sie waren unzertrennlich, bis Theresa ihr Stu-
dium abbrechen musste, weil ihr Vater zu Hause in Brandenburg
plötzlich verstorben war und sich niemand um den Hof küm-
mern konnte.

Auch heute noch führt Theresa, von Stefan „Tessa“ genannt, ih-
ren Biobetrieb, die „Kuh & Co“. Allerdings kann sie ihren Hof nur
mit Mühe über Wasser halten, da die deutsche bzw. europäische
Bürokratie ihr laufend Steine in den Weg legt und sie langsam,
aber sicher an ihre Grenzen stößt.

Auf der anderen Seite steht Stefan, der als Kulturchef und stell-
vertretender Chefredakteur bei einer Wochenzeitung in Ham-
burg arbeitet. Er ist immer unterwegs, reist von einer Vernissage
zur nächsten und arbeitet derzeit mit Aktivisten an einer Klima-
Ausgabe des „Boten“. Er sieht sich ständig mit neuen Herausfor-
derungen konfrontiert. Weiter auseinander könnten die Prota-
gonisten nicht stehen.

Nachdem die beiden bei ihrem Treffen in Hamburg im Streit
auseinandergegangen sind, fangen sie an, sich per E-Mail und
WhatsApp auszutauschen und sich gegenseitig von ihrem Alltag
und ihren Sorgen zu berichten.

Beide stoßen sich während ihrer Konversation mehrfach anein-
ander und sind bei einigen Themen, wie zum Beispiel Landwirt-
schaft und Klima, unterschiedlicher Meinung. Sie verlieren aber
nie die Diskussion aus den Augen und respektieren die Meinung
des Gesprächspartners, auch wenn sie sich missverstanden füh-
len. Auch über aktuelle politische Themen, wie der russische Ein-
marsch in die Ukraine und die damit einhergehenden Sorgen,
tauschen sich Theresa und Stefan aus.

Juli Zeh und Simon Urban ist ein gesellschaftlich-aktueller Ro-
man gelungen, der durch seine Erzählform als moderner Briefro-
man sehr flüssig zu lesen ist. Man kann sich in beide Protagonis-
ten einfühlen und ihre jeweiligen Beweggründe (bis zu einem
bestimmten Punkt) nachempfinden.

Alles in allem ist der neue Roman der beiden Autoren ein tolles
Beispiel dafür, dass man unterschiedlicher Meinung sein und
diese auch äußern darf, sowie vor allem dafür, dass man in einer
Demokratie auch eine andere Sichtweise tolerieren muss und
versuchen kann, diese zu akzeptieren.

Luchterhand Verlag, 24 Euro.

KimMarie Haag,
Buchhandlung Beek

Zwischen Welten
von Juli Zeh und Simon Urban

Buch-Tipp

Den Vorteilen von Einweg-Getränkeverpackungen (leicht und
robust) stehen leider umweltschädliche Nachteile gegenüber:
Bei Getränkedosen ist die Herstellung besonders energieinten-
siv, bei Tetrapacks kommt es durch die Verklebung unterschied-
licher Materialien zu Problemen beim Recycling, für Plastik-Ein-
wegflaschen werden größtenteils fossile Rohstoffe verwendet
und es ist ein hoher Aufwand beim Recycling nötig. Oft ist nur
Downcycling möglich. Einweg-Glasflaschen können fast voll-
ständig recycelt werden.

Bei jeder Herstellung und jedem Recycling kommt es immer zu
Energie- und Ressourcenverbrauch, weshalb Einwegprodukte
grundsätzlich gemieden werden sollten. Mehrweg-Plastikfla-
schen können bis zu zwanzig Mal und Mehrweg-Glasflaschen
bis zu 50 Mal wieder befüllt werden. Zudem verbessert ein mög-
lichst kurzer Transportweg die Umweltbilanz.

Der größte Vorteil besteht jedoch bei der Verwendung von wie-
derbefüllbaren Flaschen (aus Kunststoff oder besser noch aus
Edelstahl oder Glas), die mit Leitungswasser gefüllt werden –
das ist Gesundheitsvorsorge, Kosteneinsparung und Umwelt-
schutz in einem.

Wasser aus dem Hahn ist nicht nur das kostengünstigste Ge-
tränk, das man bekommen kann, sondern zu Hause immer und
oft auch unterwegs verfügbar, zudem ohne Zucker, kalorienfrei,
und ein idealer Durstlöscher. Außerdem spart man sich die
Schlepperei mit den Getränkekisten. Und es ist gut für die Um-
welt: Die Klimabelastung durch in Einwegflaschen abgefülltes
Mineralwasser ist in Deutschland fast 600-mal höher als bei Lei-
tungswasser.

Leitungswasser ist in Deutschland Trinkwasser (sofern nicht Blei-
leitungen im Haus o.ä. dagegensprechen) und von guter Quali-
tät. Man kann sein Wasser zusätzlich filtern, geschmacklich vari-
ieren (z.B. mit Himbeersirup als Skiwasser) oder mit Kohlensäure
anreichern.

Gute Gewohnheiten: Zu Hause gleich morgens beim Tischde-
cken eine Karaffe mit Leitungswasser dazustellen. Für unterwegs
immer eine gefüllte Flasche mitnehmen und mit Leitungswasser
wieder auffüllen an öffentlich zugänglichen Wasserhähnen oder
auch kostenfrei an Refill-Stationen.

Wenn es unterwegs etwas Warmes sein soll: Tee, Kaffee, Kakao
oder einfach Wasser zu Hause zubereiten und in einer Thermos-
kanne mitnehmen. An eine Tasse denken oder Thermoskanne
mit als Becher nutzbarem Deckel verwenden. Wer sein Getränk
umrühren möchte, nimmt einen Löffel mit.

Für den Kaffee zwischendurch: Wiederverwendbare Coffee-to-
go-Becher (gibt es mittlerweile fast überall zu kaufen) mitneh-
men und auffüllen lassen. Oder man nimmt seine Lieblingstasse
mit. Und wenn man doch mal nichts dabei hat: Einige Geschäfte
bieten mittlerweile gegen 1 Euro Pfand einen Becher, den man
auch woanders (deutschlandweit) wieder abgeben kann (Karte
mit Standorten s. www.recup.de). Das wird bestimmt noch mehr
werden, insbesondere, wenn viele bei ihrem Stammgeschäft da-
nach fragen. K. E.-K.

Getränkebehälter, Leitungswasser, Heißgetränke

Müll vermeiden bei Getränken

Öko- & Nachhaltigkeits-Tipp
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! Du legst dich auf den Rücken
! Du streckst nun beide Arme schulterbreit nach hinten über
den Kopf
! Du hebst nun den Kopf, die Arme und den Oberkörper lang-
sam und konzentriert leicht an
! Du beugst nun kontrolliert das linke Bein und berührst dabei
mit der rechten Hand das linke gebeugte Knie
! Du streckst nun das linke Bein wieder durch und legst auch
den rechten Arm wieder in die Ausgangslage

! Du wechselst nun die Seite. Achte darauf, dass das Becken
während der ganzen Übung am Boden bleibt. Atme während
der Übung ruhig und verbinde den Atem mit der Übung. Wenn
du zwischen dem Seitenwechsel entspannst, beobachte dich
mit dem inneren Auge und schaue, wie sich dein Körper anfühlt.
Schicke mit jedem Ausatmenmehr Entspannung in den Körper.

Bleibe immer im Rahmen deiner Möglichkeiten.
Ich wünsche dir viel Spaß! EureMarion ut Köhlen

Diese Übung dient der Kräftigung der geraden und schrägen Bauchmuskulatur:

Wandern ist modern. Wandern liegt im Trend der Zeit, ist CO2
neutral, nachhaltig und umweltschonend. Wandern ist gesund-
heitsfördernd, entschleunigend und gut für den Ausgleich von
Körper und Geist. Wandern ist unabhängig von Ort und Zeit,
Wandern geht überall, ist jederzeit möglich, spontan und flexi-
bel, Wandern ist eine tolle Erfindung - möchte manmeinen.

Hinter dem Dunstkreis der Ortschaften, in den Tiefen der Wälder
oder auf der Höhe der Hügel findet man sich aber rasch alleine
wieder. Allein auf einem Weg, den man irgendwo begonnen hat
und anderswo beenden möchte, wenn die Füße einen vom Start
zum Ziel tragen - nicht immer bequem, manchmal beschwer-
lich, mühsam, kräftezehrend, schweißtreibend. Wandern ist mit
Mühe verbunden und drum trennen sich bald die Modeinteres-
sierten von den Wanderlustigen.

Wandern ist nicht modern, gewandert wurde schon immer. Ötzi
wäre nicht in den Gletscher geraten, wenn er am häuslichen
Herd geblieben wäre. Gewandert wird seit Menschengedenken.
Geändert haben sich die Motive. Wir wandern nicht mehr zur
Suche nach Nahrung und können Freunde viel bequemer errei-
chen. Wandern ist nicht mehr ein unverzichtbarer Teil des Le-
bens, keine Pflicht, sondern eine Möglichkeit. Die Möglichkeit ei-
nen Ort, eine Landschaft für sich zu entdecken, langsam, behut-

sam, mühsam. Wandern ist ein individuelles Erlebnis von Ort
und Zeit, Wetter und Licht, Ruhe und der Begegnung, die man
suchen möchte, mit Menschen, der Natur oder sich selbst. Das
macht den Reiz des Wanderns auch heute noch aus. Wir wan-
dern um Neues zu erleben und unsere Welt zu entdecken.

Die Pandemie hat uns die Zeit geschenkt, nahe Gelegenes wie-
der wahrzunehmen. Beschränkungen haben Horizonte eröffnet,
die näher liegen als wir sie zuvor vermutet haben. Gewohnhei-
ten in Frage zu stellen, hat die Entdeckung neuer Wege ermög-
licht. Die Orientierung in der nahen Umgebung anstelle von Rei-
sen in ferne Regionen. Als nicht ging, was man wollte, musste
man wollen, was ging. Und das erwies sich am Ende nicht als
Notlösung, sondern als wahre Überraschung. Wir haben mit
Neugier Wege gesucht, die durch die Landschaften der unmit-
telbaren Umgebung führen und Wanderungen unternommen
durch eine große Stadtgemeinde, die nicht in gängigen Wan-
derführern zu finden sind.

Einige schöne Touren durch das Gebiet von Geestland und die
nähere Umgebung möchte ich in den folgenden Ausgaben der
Geestland Rundschau präsentieren. Dies soll als Anregung die-
nen, sich auf die Wege durch die Heimatwälder und Flure zu be-
geben und mit offenen Augen die Schönheit amWegrand zu se-
hen. Dabei sollen die Wegbeschreibungen eine Orientierung ge-
ben und einen Anreiz schaffen, ohne den Anspruch zu erheben,
die jeweils beste Strecke beschrieben zu haben. Somit sind Ab-

Neues zu erleben und unsereWelt entdecken

Der sportliche TippDer sportliche Tipp

Wanderungen durch Geestland
und Umgebung

Ulrich Tholl
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weichungen und Änderungen auf den eigenen Wegen bewusst
erwünscht. Abkürzungen oder Verlängerungen der Strecken
sind möglich und manch einer wird die eigene Lieblingsstrecke
anders schöner finden. Der Wanderführer soll daher auch An-
stoß zu Verbesserungsvorschlägen oder zusätzlichen Routen ge-
ben, die eine Entdeckung lohnen.

Einen Weg findet man immer, solange die Füße tragen und die Au-
gen einen leiten

Mit jeder folgenden Ausgabe wird ein Interview mit prominen-
ten Vertretern der Region und Bezug zum Wandern erscheinen,
in denen es um besondere Beobachtungen, nützliche Hinweise
oder geschichtliche Bezüge gehen wird.

Zu jeder Route erscheint ein QR-Code am Ende des Textes, über
den die dazugehörige Wander-Karte und das Höhenprofil auf
das eigene Smartphone abgerufen werden kann. U. Tholl

Route 1: Der Klassiker – Seerundweg Bad Bederkesa

DieWegstrecke
Ist dies schon eine Wanderung oder noch ein Spaziergang? Was
macht den Unterschied und wer will das entscheiden? Lustwan-
deln ist es jedenfalls nicht mehr, allenfalls auf der Promenade
zwischen Alter Seelust und Dobbendeel am Kanalufer, man
sieht sich, man trifft sich, findet Bänke und beobachtet das Trei-
ben der Flaneure oder lauscht den Kindern auf dem Spielplatz.

Verlassen wir die Promenade, hört die Gemütlichkeit auf, auch
wenn uns an schönen Sommertagen immer noch eine Reihe
von Wegbegleitern begegnen und auch auf der gesamten
Rundstrecke Ruhebänke zur Rast einladen.

Zunächst aber ist die nicht unerhebliche Frage zu klären, ob wir
den Weg im oder gegen den Uhrzeigersinn wählen wollen. Bei-
de Richtungen haben ihren Reiz zu unterschiedlichen Tages-
und Jahreszeiten zwischen Sonnenauf- und Untergang. Aus bei-
den Richtungen erlebt man den See anders und es lohnt, die
Richtung zu wechseln. Auch der Wind kann die Entscheidung
beeinflussen – geschützter ist zunächst die Uhrzeiger-Richtung
mit längeren Waldstrecken und den freien Abschnitten auf der
zweiten Weghälfte.

Egal, entscheiden wir uns für eine Richtung und laufen los – ver-
fehlen können wir den Weg ohnehin nicht, wenn wir uns am
Seeufer orientieren.

Im Uhrzeigersinn geht der Weg vom Dobbendeel zunächst ein
Stück entlang des Bederkesa-Geeste-Kanals und biegt dann an
der ersten Abzweigung nach rechts ab. Hinter dem mangroven-
artigen Waldstück auf der rechten Seite und vor Eintritt in den
Wald findet sich etwas versteckt ein erster Aussichtsturm, von
wo der Blick über das südwestliche Seeufer und den Ort schwei-
fen kann. Der Weg führt dann weiter zum Schützenplatz und
Schießstand. Hier sollte man auf das Schild ‚Seerundweg‘ ach-
ten, denn unmittelbar hinter dem Schützenhaus verläuft der
Pfad in den Wald und nah am See, vorbei an alten hochgewach-
senen Buchen. Hinter diesem kurzen Waldstück gelangen wir
ans Seeufer mit Sicht auf den Ort und die andere Seeseite. Hier
liegt gut ein Viertel der Strecke hinter uns und der Weg folgt
weiter in den südlichen Teil des Holzurburger Waldes. Einige Ab-
zweigungen gehen nach links in den Wald und ermöglichen vie-
le Varianten, auf die in einer späteren Folge eingegangen wer-
den soll. Die klassische Route hält sich stets rechts in See-Nähe,
führt vorbei an einigen Hochständen, einem leider zerstörten
Grillplatz und liebevoll hergerichteten Vogelquartieren an man-
chen Baumstämmen. Bald erreichen wir die neue Brücke über
den Zufluss aus dem Ankeloher Randkanal an der nördlichen
Spitze des Sees und haben etwa die halbe Wegstrecke bewäl-
tigt.

Von der anderen Seite gelangen wir zu dieser Brücke, indem wir
von der Promenade im Ort nach rechts und über die Holzbrücke
an der Alten Seelust aufbrechen. Hinter der Brücke kommen wir
rechts vom Kanaldeich auf einem kurzen Stichweg zum Seeufer
und den Vereinshäusern des Yacht-Clubs und dahinter den
Bootsanlegern des Wassersportvereins. Über lange, gerade Stre-
cken zieht sich der Weg in einem weiten Bogen bis zur Schleuse
am Falkenberger Bach, die den Wasserzulauf der Felder zum See
trennt. In der Nähe führt ein Steg direkt zum See hinaus. Wenn
das Schilf nicht zu hoch gewachsen ist, können nicht nur Angler
das Treiben der Enten, Gänse und Kormorane und gelegentlich
auch der wenigen Segelboote beobachten. Zurück auf dem
Rundweg gelangen wir als Nächstes zu einem überdachten
Rastplatz und hinter der folgenden Linkskurve zu dem EU-geför-
derten Aussichtsposten, der, wie sein Pendant auf der anderen
Seeseite, einen Überblick über die Seelandschaft und die weite-
re Umgebung ermöglicht. Von dort verlässt der Weg das Seeufer
und führt durch Schilfmoor mit einzelnen Birken schließlich im
weiten Bogen hin zur Brücke, wo die Wanderer von der entge-
gengesetzten Richtung bereits angelangt sind.

In beiden Richtungen erstreckt sich der Rundweg über ganze
6,4 km, weist leicht zu bewältigende Höhendifferenzen von nur
1 bis 2 Metern auf und kann auch mit Hilfsmitteln wie Rollatoren
bewältigt werden, wenn man sich die Mühe zutraut. Die Schön-
heit der Landschaft zeigt sich zu jeder Jahreszeit und da die
meisten Abschritte gut befestigt und gepflegt sind, kann auch
nasse Witterung kein Grund sein, die Strecke zu meiden. Die ver-
brauchte Energie kann mühelos nach der Wegrunde an den viel-
fältigen Restaurationen des Ortes wieder aufgetankt werden.
Dauer ca. 1,5 bis 2 Stunden.

Fotos und Text: Dr. Ulrich Tholl
Iconmit Genehmigung von smashingstocks by www.flaticon.com
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Wir suchen flotte und interessierte

Auszubildende (m/w/d) zum 01.08.2023.

Vollständige Bewerbungsunterlagen bitte gerne
per E-Mail an uns.

Ein Praktikum wäre wünschenswert.

Raiffeisen
Weser-Elbe eG BAUSTOFFE

Debstedter Straße 20 · 27619 Wehden · Tel.: 04704/947 - 0
Speckenstraße 39 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel.: 04742/9280 - 0

Raiffeisenstraße 10 · 27624 Geestland · Tel.: 04745/9447 - 50
Lotjeweg 1-7 · 27578 Bremerhaven · 0471/83857

www.raiffeisen-weser-elbe.de · Wir sind auch auf .

Besuchen Sie
unsere Baustoffwelten
› Hoch- und Tiefbau
› Bedachungen
› Türen, Fenster, Garagentore
› Parkett, Laminat, Designböden
› Fliesen
› GaLa-Bau

Ihre Raiffeisen-Baustoffwelten in
Wehden · Dorum · Bad Bederkesa · Bremerhaven

Du interessierst dich für den landwirtschaftlichen Bereich,

begeisterst dich für große Maschinen, automatische Systeme

und setzt dich gerne mit modernster Technik auseinander?

Dann bewirb dich bei uns für eine spannende Ausbildung!

Wir suchen Auszubildende (m/w/d)

für die Jahre 2023, 2024, 2025
• Land- und Baumaschinenmechatroniker

• Mechatroniker für Kälte- und Klimatechnik
Tel.: (0 47 45) 94 74 0 • Fax: (0 47 45) 94 74 20 • Mail: info@bredehoeft-lintig.de

Gefriertruhe Siemens-Com-
fort-Plus von Fa, Jung, 206 Li-
ter, 1,12 Meter x 60 Zentime-

ter Breite, Höhe 85 Zentime-
ter, Preis 75 Euro, Tel. 04745-
6243.

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos.
Anzeigenannahme:

redaktion@geestland-rundschau.de oder Tel. 0471 700 35 11.

Stellenmarkt

Anzeigen-
und

Redaktionsschluss
für die
April-

Ausgabe

ist der
1. März 2023!

Leher Landstraße 111
27607 Geestland (Langen)

Tel. 0 47 43 /913 19 39
Fax 0 47 43 /913 19 40

kanzlei@rechtsanwalt-wilcken.de
www.rechtsanwalt-wilcken.de

Karl-Heinz Wilcken
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Verkehrsrecht
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ÄrzteAllgemeinmedizin
BadBederkesa
Dr.med.AndreasGerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr.med.ClausF.Göhring
Michael Jabs
Gröpelinger Straße5
Tel. 04745-94720
Dr.med.ThorstenKiencke
Dr.med.PetraSiemon-Holländer
Bergstraße6, Tel. 04745-6073
Dipl.med.BarbaraKreitel
ImMattenburger Feld18
Tel. 04745-782382

Langen
DorotheaArndt
StefanZug
Sieverner Str. 11c, Tel. 04743-275565
Dr.NinaBrümmer
UlrichNawrath
CorinnaGott
CristinaM.Koslowski
Sieverner Straße29bTel. 04743-
9121160
StephanLeuschner
HausärztlicheVersorgungmit
SchwerpunktbiologischeMedizin
Leher Landstr.14a, Tel. 04743-92960
HelmutSchlichte,RaimundSimon
Ziegeleistr. 21a, Tel. 04743-5681

Neuenwalde
WolfgangSander
Peterhüsenberg3a,
Tel. 04707-222

Augenarzt
Dr.VolkerRöttgen
BadBederkesa,Mattenburger Str. 11
Tel. 04745-781991
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)
AugenärztlicherNotdienst:
Tel. 04141-981787

FacharztHNO
Dr.med.EvitaHenschel
Langen,Debstedter Str. 9a
Tel. 04743-911050

Frauenärzte
Dr.med.MatthiasCohrs
Dr.med.SigrunKöhler
BadBederkesa,Heuss-Str. 12
Tel. 04745-8081

Kinderärzte
Dr.MirjamSchildger
BadBederkesa, AmMarkt 4,
Tel. 04745-8093

Kinder-u. Jugendpsychiatrie
Kinder-u. Jugendpsychiatrisches
MVZWichernstift
Debstedt, SpadenerWeg5
Tel. 04743-913190

Kinder-u. Jugendpsychotherapie
Dipl. Päd. InesOldag
Langen,Debstedter Str. 112
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
OrthopädieGeestland
Dr.med.MartinFliedner, JanErnst
Langen,Weißdornweg10–12
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych.GiselaPlatz
BadBederkesa, ZumHasengarten6
Tel. 04745-7820270

Kardiologie
Dr.WolfgangDausch
Facharzt Kardiologie
Sieverner Str. 29b, Tel. 04743-9121160

Radiologie&Nuklearmedizin
Institut fürRadiologie&Nuklear-
medizinDebstedt,
Langener Straße66, Tel. 04743-
3449850o. 0471-94440

Urologie
Dr.med.LutzBuschmeyer
FacharztUrologie&Andrologie
Langen, Leher Landstr. 68
Tel. 04743-27440
MarcusHauffe
FacharztUrologie
Sieverner Str. 29b, Tel. 04743-948792

Zahnärzte
Dr.WahedBaha
BadBederkesa,Hauptmann-Böse-Str. 4
Tel. 04745-9113245
Dr.TimoKäter
BadBederkesa, Fehrenkamp4a
Tel. 04745-1368

ThomasKessler
BettinaKessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr.med.dent.MichaelKuzaj
BadBederkesa, ImMattenburger Feld6
Tel. 04745-1698
Dr. Linneweber
Dr.Grosse&Partner
Langen, Ziegeleistr.1
Tel. 04743-275527o. 04743-9132333
Dr.med.dent.GudrunStrecker
UlrikeLipski
BadBederkesa, Bergstraße23
Tel. 04745-231

Tierärzte
TierarztpraxisGeestland
SwantjeKünkel-Schmidt
Debstedt,DrangstedterChaussee96
Tel. 04743-9129777
Dr.med.vet.HaraldNagelfeld
BadBederkesa, AnderBurg4
Elmlohe, Schafhausenweg21
Langen, Ziegeleistr.13
Tel. 04704-230004
ThomasundBeritWarmann
NicolaiBehrends
BadBederkesa, Raiffeisenstr.55
Tel. 04745-6101

TierärztlicheNotfallbereitschaft:
Ihr Tierarzt teilt Ihnen telefonischmit,
werNotdienst hat.
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Ärzte in der Stadt Geestland – Ärztlicher Notdienst: Tel.116 117

Zentrale Anlaufstelle für
Corona-Verdachtsfälle:
■ Helios Klinik Cuxhaven,

Altenwalder Chaussee 10,
27474 Cuxhaven,
tägl. 16.00 – 20.00 Uhr

■ Gesundheitsamt Landkreis Cuxhaven,
Vincent-Lübeck-Straße 2, 27474 Cuxhaven,
Tel. 04721-66 21 08

■ Bürgertelefon im Landkreis
Cuxhaven, Tel. 04721– 66 20 06,
Mo -Fr 8.00-11.45 Uhr u.12.15-16.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen ist das Telefon nicht besetzt
gesundheitsamt@landkreis-cuxhaven.de

Auswärtiges Amt
Informationen für Reisende:
www.auswaertiges-amt.de/de/
ReiseUndSicherheit/covid-19/ 2296762

BMI
Reisebeschränkungen /Grenzkontrollen:
www.bmi.bund.de/SharedDocs/faqs/DE
/the-men/bevoelkerungsschutz/corona-
virus/coronavirus-faqs.html

Kliniken
Aufnahmebereitschaft der chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebereitschaft:
■ Klinikum Bremerhaven Reinkenheide, 0471-2 99-0
Ameos-KlinikumMitte Bremerhaven, 04 71 -48 05-0

Allgemein- undbauchchirurgische Bereitschaft:
■ Klinikum Bremerhaven, Reinkenheide, Tel. 0471-2 99-0
Ameos-Klinikum im Bürgerpark, Bremerhaven,
Tel. 04 71 -1 82-0

Senioren- und PflegestützpunktNiedersachsen
■ Kreishaus Cuxhaven, Vincent-Lübeck-Straße 2,
Tel. 04721-66-22 61 u. Tel. 04721-66 22 59,
Mo., Di., Fr. 8.00-12.00 Uhr, Mi. 13.30 -15.30 Uhr,
Do. 13.30 -18.00 Uhr

NotrufnummerFeuerwehru.Rettungsdienst 112

NotrufnummerPolizei 110

PolizeikommissariatGeestland 04743 -928-0

PolizeistationLangen 04743-928-270

PolizeistationBadBederkesa 04745-93114-0

Giftnotruf fürNiedersachsen 0551 -19240

Apotheken-Notdienst 0800 -0022833

Telefonseelsorge 0800 -1110111

Opfernotruf 0800 -2800110

Elterntelefon 0800 -1110550

Kinder-undJugendtelefon 0800 -1110333

Bankkarten-Sperrung 01805 -021021

Frauenhaus,Beratungu.Hilfe 0471 -83001

Hilfetelefon„GewaltgegenFrauen“ 08000-116016
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● Die Stadt Geestland gibt bekannt
Die Stadt Geestland bittet Besucherinnen und Besucher
der Bürgerbüros darum, voher einen Termin zu reservieren -
entweder telefonisch unter 04743/937-23 00
oder online unter www.geestland.eu

BürgerbüroRathaus1, Langen,SievernerStraße10
Telefon04743/937-2380
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amzweiten Samstag
imMonat 08.00–13.00Uhr

BürgerbüroRathaus2,BadBederkesa,AmMarkt8
Telefon04743/937-2390
Montag,Mittwoch, Freitag 08.00–13.00Uhr
Dienstag,Donnerstag 08.00–18.00Uhr
zusätzlich amersten Samstag imMonat 08.00–13.00Uhr

AlleanderenTeams,Telefon04743/937-2300
Montag,Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 08.00–16.00Uhr
Freitag 08.00–13.00Uhr

TermineaußerhalbderÖffnungszeiten
nachAbsprachemit dem/der Sachbearbeiter/in.
Änderungenvorbehalten!

Tourist-InformationGeestland inderMoor-Therme
Berghorn13, BadBederkesa, Tel. 04745/9 4335
Öffnungszeiten (Änderungenvorbehalten)
1. Septemberbis 30. Juni,montagsbis freitags
10–12Uhrund14–16Uhr

ÖffnungszeitenderStadtbüchereienGeestland
Tel. 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu

BadBederkesa,AmMarkt8
Dienstag+Freitag 10.00–12.00Uhr
Dienstag,Mittwoch,Donnerstag 15.30–18.00Uhr

Langen, Lankenweg15 (Gymnasium)
WährendderSchulzeit:
Dienstagbis Freitag 09.00 –11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr

WährendderSchulferien:
Freitag 09.00 –11.30Uhr
MontagbisDonnerstag 15.00 –18.00Uhr
Änderungenvorbehalten.

Moor-ThermeBadBederkesa
Berghorn13, Tel. 04745/9433-0,www.moor-therme.de

GesundheitszentruminderMoor-Therme
Tel. 04745-943335
Mo. bis Fr. 09.00 –18.00Uhr
Sa. 11.00 –18.00Uhr
Sonn- undFeiertage geschlossen
Bitte ausschließlich telefonische Terminabstimmungen!

AllgemeineÖffnungszeiten:Bade-undSaunaland
Mo. 10.00 – 21.00Uhr

Di. 10.00 – 21.00Uhr (ganztägigDamensaunabis 22Uhr)
Mi. 10.00 – 21.00Uhr
Do. 10.00 – 21.00Uhr (Saunalandbis 22Uhr)
Fr. 10.00 – 22.00Uhr
Sa. 10.00 – 22.00Uhr
So. 09.00 – 20.00Uhr

Veranstaltungen inderMoor-Therme
(Vorankündigung,Änderungvorbehalten)

KursBauch-Beine-Po:
dienstags 09.30 –10.30Uhr+18.00 –19.00Uhr
donnerstags 18.00 –19.00Uhr

Alfstedt
15.03. 14.30Uhr, Seniorennachmittag, Schützenhalle,

SchützenvereinAlfstedt
25.03. 09.00Uhr,Orts-undFeldmarkreinigungKührstedt

undAlfstedt, Heimatverein

Ankelohe
18.-19.03. 09.00-18.00Uhr, Frühjahrsausstellung,

Junge LandtechnikGmbH&Co. KG, Lindenallee 5

BadBederkesa

Amtsscheunen-Kaffee,Amtsstraße8
Alle Beerster undGäste sindherzlichwillkommen.
05.03.+02.04. ab12.00Uhr, selbstgebackeneKuchenundTorten

inderAmtsscheune

AmtsscheunenVermietung
Fürprivate Feiern, Seminareusw.:
MarliesHeuer Tel. 04745-1423, frama.heuer@ewetel.net

AnonymeAlkoholiker
Montags, 19.30Uhr imGemeindehausder katholischenKirche,

Berghorn5

BeersterWochenmarkt
Freitags, 8.00-12.00Uhr, Parkplatz ander Burg

„BeneVocale“
Probendienstags um19:30Uhr, außer indenSchulferien.
Kontakt für Interessierte:Marlies Jacobsen04745/7181. Sie gibt dann tele-
fonischdenProbenort bekannt, da es nocheinenWechsel gebenkann.

BeersterGeschichtsrunde
Jeden1.Montag imMonat / Interessierte sindherzlichwillkommen.
InformationenManfredMassow, Tel. 04745-1062oderMichaelWoehlert,
Tel. 04745-7317
06.03. 15.00Uhr Schlemmer-Caré, Seebeckstraße6

BEWBeratungsbüro,AmMarkt10
Tel. 04745-9112721,www.bew-bhv.de
Freitag10.30–12.30Uhroder nach telefonischer Vereinbarung
BeratungdesBEWzur Pflegeu. Pflegeversicherung, Schuldnerberatung

BildungskreisBederkesae.V. (LEB)
Anmeldungenunter Tel: 04745-1223, 04745-782089oder
info@bildungskreis-bederkesa.de
Infos unterwww.bildungskreis-bederkesa.de

Öffnungszeiten &Veranstaltungen
März 2023

Nähere Informationen
erfragen Sie bitte bei den Veranstaltern

Denken Sie an Ihre April-Termine! Abgabe bis spätestens 1. März 2023 an Dana.Hebener@Geestland.eu
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04.03. 10:00 - 17:00Uhr, Alles Kopfsache - der Speck sollweg!,
ChristianeBorchers, Geestland-Köhlen, ZumSabel 3,
1x Samstag

06.03. 19:00 - 20:30Uhr, Schüßler-SalzeundHomöopathie,
Marie-LuiseGloy,Geestland-Köhlen, Köhlener Birkenweg9,
2xMontag abends

08.03. 17:00 - 18:30Uhr, Lese- undGesprächsabende:
DasDoppellebender ErikaAssmus,WiebkeHansen,Museums-
bahnhof Bederkesa, Bahnhofstr. 18, 3xMittwochabends

11.+12.03 10:00 - 16:00Uhr, Spanisch für denUrlaub,MatthiasDaum,
Schulungsraumder LEB,Heuss-Str. 19, 1Wochenende

18.+19.03. 09:30 - 16:00Uhr,NähenamWochenende,Wiebke Stürmer,
JugendhausRingstedt, AmOsterkamp8, 1Wochenende

20.03. 19:00 - 22:00Uhr, Bachblüten,Marie-LuiseGloy,Geestland-
Köhlen, Köhlener Birkenweg9, 1xMontag abends

20.03. 17.30 - 18.30Uhr, Yoga,Melanie Schneider, Tagungsraum
Hotel Bösehof, BadBederkesa,10 xMontag abends

20.03. 18.45 - 19.45Uhr, Yoga,Melanie Schneider, Tagungsraum
Hotel Bösehof, BadBederkesa, 10 xMontag abends

22.03. 09.00 - 10.00Uhr, Yoga,Melanie Schneider, Tagungsraum
Hotel Bösehof, BadBederkesa, 10 xMittwochmorgens

22.03. 10.15 - 11.15Uhr, Yoga,Melanie Schneider, Tagungsraum
Hotel Bösehof, BadBederkesa, 10 xMittwochmorgens

DiakonieCuxland
Mattenburger Str. 30, Tel.: 04745-7 834200, Soziale Schuldenberatung,
Schwangerschafts-, Ehe-, Lebens-undSozialberatung, Vermittlungvon
Kuren, AmbulanterHospizdienst, Kirchenkreissozialarbeit

DieSchleuse
Flohmarkt-Annahmestelle:M.Ühlken, Tel.: 04704-930160

DeutscheFibromyalgieVereinigung (DFV)e.V.
AuskünfteGruppensprecher PeerAugustin,
Tel.: 04745-7820228 (AB), bad-bederkesa@fms-selbsthilfe.de

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Andreas Thiessen,Oberster Kamp2, Tel.: 04745-7689

DeutscheMultipleSkleroseGesellschaft
DMSGKontaktgruppeBadBederkesa-LandesverbandNiedersachsene.V.
Birgit Schlake, Tel.: 04745-6413u.HeinoAbbenseth, Tel.: 04745-3 26

DieTafeln–Essenwoeshingehört
Gemeindehaus, BeersterMühlenweg1, Tel.: 04745-3 46
JedendrittenMittwoch imMonat um11.30Uhr Tafelausgabe

Hand inHandKaufladen
Die Schleuse e.V., Tel.: 04745-781123

JugendhilfestationBederkesa-Schiffdorf
Margaretenweg2, Tel.: 04745-7 825910, bederkesa.jhs@paritaetischer.de

KatholischeKirchengemeindeSt.BenediktBadBederkesa
ZumHasengarten, Kirche täglichgeöffnet von9.00-18.00Uhr
dienstags: 17.00Uhr, Hl.Messeoder Rosenkranzgebet,
donnerstags: 17.00Uhr, Rosenkranzgebet,
samstags: 18.30Uhr, Hl.Messe,

Kindertagespflegepersonen
Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), Tel.: 04745-782379

Kino inderAmtsscheune
Anmeldungunter: Tel. 04745-9 4335
jeden1. Freitagum19.00Uhr veranstaltet der Förderverein TelefonSeelsor-
ge Elbe-Weser e.V. einenKinoabendauf Spendenbasis in derAmtsscheune.
Getränke stehengegenein kleines Entgelt zur Verfügung. Informationen
zumFilmtitel erhalten Sie unter juenckus@gmx.net

KunstschuleKUBE
InformationenundAnmeldung: 04745-5151oder
kunstschule-kube@ewetel.net. Neueinsteiger sind indiesen regelmäßig
stattfindendenWorkshops jederzeit herzlichwillkommen:
montags: 09.00–11.30Uhr OffenesAtelier

17.30–20.30Uhr Großflächig amMontag
dienstags: 09.30–11.30Uhr RundumsZeichnen

15.30–17.00Uhr MalenundModellieren (ab5 Jahre)
mittwochs: 16.00–17.30Uhr OffenesAtelier fürManga&Comic
freitags: 15.00–17.30Uhr Kreativ-Werkstatt für Kinder – Töpfern

MännerchorBadBederkesavon1876e.V.
ÜbungsabendedesMännerchors jedenDonnerstag19.30Uhr,
imSportheimBederkesa. Gäste sindherzlichwillkommen.
Tel.: 04745-931202oder – 1428

MorbusBechterewOrtsgruppeBadBederkesa
Tel.: 04708-4 46, JohannReuter

MuseumBurgBederkesa
Amtsstraße17, Tel.: 04745-943919 (Museumskasse),
www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten:Di.-So. 10.00 – 17.00Uhr,montagsgeschlossen
Eintritt: Erwachsene3,00 Euro / Kinder, Schüler, Studentenbis 18 J. kosten-
los, über 18 Jahre 0,50 Euro
Schwerbehinderte undKurgästemit Kurkarte 2,00 Euro

MuseumdesHandwerks
Heubruchsweg8,www.handwerksmuseum-bederkesa.de
DasHandwerksmuseumBederkesableibt vom1.November 2022
bis 31.März 2023geschlossen. AnmeldungenvonGruppenwerdenunter
der Tel.-Nr. 04745-7179 auch inderWinterpause angenommen.

Mühle
BeersterMühlenweg11, Informationenbzgl. Führungenerhalten Sie unter
Tel.: 04745-4 58oder 04745-9 4335,www.windmuehle-bederkesa.deoder
Mail:Muehle-Beers@t-online.de

Rentenberatung
KostenloseRentenberatung imRathaus2,1.OGRaum100,BadBederkesa,
AmMarkt8,RolfDrechsler,Versichertenältester fürdenLandkreisCuxhaven.
TerminvereinbarungunterTel.: 04744-2826oderMobil0170-6840582

Rentenberatung
KostenloseRentenberatungundHilfestellung:
Helfried Fritz, AmBegrabenholz 4, TerminabspracheTel.: 04745-7527

RheumaligaNiedersachsene.V.
AGWesermünde-Drangstedt, AnsprechpartnerinHermaBalzer,
Tel.: 04704-6 44

SchützenvereinBederkesa
freitags 17.00Uhr, Luftgewehr-Training für Jugendliche

imSchützenstandunter der Turnhalle

Trauercafé
jeweils am2. Sonntag imMonat von14.30bis 17.00Uhr, Gemeindehaus,
BeersterMühlenweg1, Kontakt undAnmeldungHelgaHesse,
Tel.: 04743-3 445411undSabineHeinsohn, Tel.: 04745-7418

WassersportvereinBederkesae.V.
AmKanal 37,www.wassersportverein-bederkesa.de, Peter vonSee,
Tel.: 0170-3140220

Debstedt
03.03. 18.00 – 20.00Uhr, Flohmarkt rundumdie Frau,Gemeindehaus
04.03. 14.00 – 16.00Uhr, Flohmarkt rundumsKind,Gemeindehaus



46 Geestland Rundschau 03/23

HeimatmuseumDebstedt
Heimat- undMuseumsvereinDebstedt e.V., Kirchenstraße6,
Infos: Tel.: 04743-3 229918

25.+26.03. 11.00 – 17.00Uhr, GroßerOstermarkt

Drangstedt
03.03. Weltgebetstag, Kirche
03.03. Jahreshauptversammlung, Jagdgenossen
10.03. Jahreshauptversammlung,DRK
25.03. Osterschießen Jugend, Schützenverein
26.03. OsterschießenSchützen, Schützenverein

Elmlohe
01.03. 09.00Uhr, Klön-Frühstück,Gemeindehaus
03.03. 19.00Uhr,Weltgebetstagder Frauen, Kirche Elmlohe
03.03. Jahreshauptversammlung, TSV
05.03. 10.00Uhr, KohlwanderungAngelverein,

Treffpunkt Feuerwehrhaus
25.03. 09.00Uhr, Frühjahrsputzder örtlichenVereine.

Die Vereine treffen sich andenbekanntenStandorten.

Flögeln
02.03. 19:30Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
03.03. 19:00Uhr,Weltgebetstag, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
05.03. 16:00Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
06.03. 20:00Uhr, Jahreshauptversammlung, Seebeck,

Jagdgenossenschaft
07.03. 20:00Uhr, StammtischOldtimerfreundeFlögeln, Gasthof Bensen
08.03. 14:00Uhr, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
10.03. 20:00Uhr, Jahreshauptversammlung, Seebeck, TSV
11.03. 19:30Uhr, Preisdoppelkopf, Vereinsheim,ASVOG
13.03. 20:00Uhr, Generalversammlung, Seebeck, Realgemeinde/Ges.
18.03. 14:00Uhr,Osterbasar, Jan-Chr.-Hus, Kranichkring
18.03. 19:00Uhr,Dia-Abend, Bensen,Oldtimer-Freunde
19.03. 10:00Uhr, VorstGDst Konfirm., KircheBederkesa,

Kirchengemeinde
24.03. 19:30Uhr, Jahreshauptversammlung, Jan-Chr.-Hus, Kranichkring
31.03. 20:00Uhr, Jahreshauptversammlung, SchießSpAnl.,

Schützenverein

Hainmühlen
GolfGutHainmühlen
26.03. 14.00Uhr, offener Spaziergangauf demGolfplatz,

Gäste sindherzlich eingeladen / Treffpunkt ist dasClubhaus
GutHainmühlen, amGolfplatz 1

Holßel
Evangelisch-reformierteKirchengemeindeHolßel
05.03. 10.00Uhr, Gottesdienst zumWeltgebetstagmit anschließendem

Imbiss, Kirche
17.03. 17.00Uhr, Kindergottesdienst, Ev.-ref. Gemeindehaus
21.03. 14.30Uhr, Seniorennachmittag

Hymendorf
03.03. 19.30Uhr, Jagdversammlung,Dorfgemeinschaftsanlage
25.03. 14.30Uhr, Frühjahrsschießendes Schützenvereins, Schützenhaus

Imsum
03.+04.03. jeweils um19.30Uhr, Plattdeutsches Theater,Mehrzweckhalle
05.03. 15.00Uhr, Plattdeutsches Theater,Mehrzweckhalle
10.+11.03. jeweils um19.30Uhr, Plattdeutsches Theater,Mehrzweckhalle
12.03. 15.00Uhr, Plattdeutsches Theater,Mehrzweckhalle
25.03. 10.00-12.00Uhr, Vorsortierter Kinderflohmarkt,

Dorfgemeinschaftshaus, SPDGeestland,
Informationenunter: 0176-63068026

TSV IMSUM–Hallensport
Montags: 17.15 - 18.45Uhr Yoga

19.00 - 21.00UhrVolleyball
Dienstags: 16.00 - 17.00Uhr Eltern-Kind-Turnen

17.45 - 18.45UhrDamengymnastik
19.00 - 19.45Uhr Pilates (ausgebucht)

Mittwochs: 15.00 - 19.00UhrWassergymnastik
18.30 - 22.00Uhr Tischtennis

Donnerstags: 17.00 - 18.30Uhr Ju-JutsuKinder / Jugendliche
19.00 - 20.30Uhr Ju-Jutsu Erwachsene

Freitags: 16.00 - 17.30UhrGeräteturnen
18.30 - 22.00Uhr Tischtennis

Samstags: 11.30 - 13.00Uhr Budo-Fitness

Köhlen
01.03. 19.30 Uhr, Theaterabend „De Plattdütschen“, Schützenhalle
02.03. 19.30 Uhr, Theaterabend „De Plattdütschen“, Schützenhalle
03.03. 19.30 Uhr, Theaterabend „De Plattdütschen“, Schützenhalle
04.03. 14.00 Uhr, Theaternachmittag „De Plattdütschen“,

Schützenhalle
04.03. 16.30 Uhr, Grünkohltour Damen und Herren, Schützenverein,

Schützenhalle
09.03. 14.00 Uhr, Seniorennachmittag, Seniorentreff,

Dorfgemeinschaftshaus
10.03. 15.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Sozialverband,

Engelscafé
11.03. Kohl-und Pinkeltour, Kyffhäuser
17.03. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Rot-Weiß Köhlen,

Sportlerheim
25.03. Externe Kreiswinterwanderung, Landjugend, Schützenhalle
31.03. 18.30 Uhr, Flutlichtschießen, Schützenverein, Schießstand

Kührstedt
03.03. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle,

Reit-u. Fahrverein
10.03. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus,

Freiw. Feuerwehr Kührstedt
11.03. 16.00 Uhr, Frühjahrsschießen, Schützenhalle,

Schützenverein Kührstedt
17.03. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung,

Schützenhalle Kührtedt, Heimatverein Kührs & Alfs e.V.
18.03. 09.00-16.00 Uhr, Buschanlieferung fürs Osterfeuer,

Löhkamp, Feuerwehr Kührstedt
24.03. 17.00-20.00 Uhr, Blutspenden, Schützenhalle, DRK-Kührstedt
25.03. 09.00 Uhr, Orts-und Feldmarkreinigung Kührstedt

und Alfstedt, Heimatverein
25.03. 09.00-16.00 Uhr, Buschanlieferung fürs Osterfeuer,

Löhkamp, Feuerwehr Kührstedt

Langen

BEWBeratungsbüro
Lehmkuhlsweg 1, Tel.: 04743-913 20 42, www.bew-bhv.de
Montag – Freitag 09.30 – 11.30 Uhr
Montag – Donnerstag 15.00-16.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Beratung des BEW zu Pflege u. Pflegeversicherung, Schuldner-
beratung

DeutscheLebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz
Ortsgruppe Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de
oder Tel. 04706-16 29

Familie inNot -Kleiderkammer
Imsumer Str. 18, Tel.: 0176-32 30 00 82
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Guttempler-Gemeinschaft Langen
Treffen mittwochs um 18.45 Uhr, Gemeinderäume der St. Petri Kirchen-
gemeinde Langen. Vertrauliche Beratung für Alkoholgefährdete und
deren Angehörige. Ansprechpartner: Tel.: 04743-5743 oder 04707-459.

RepairCafé
Jeden 3. Sonnabend imMonat von 10.00 bis 13.00 Uhr
vhs-Laden im Lindenhof Center

Volkshochschule imLandkreisCuxhavene.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743-92210

04.03. 10:00-15:45 Uhr, Osterkarten gestalten inkl. Crash-
kurs, Langen, Haus der Begegnung Taubenweg 1a

04.03.- 05.03. 10:30-15:15 Uhr, Spanisch von Anfang an,
Haus der Begegnung, Taubenweg 1a

08.03.-10.05. 17:30-19:45 Uhr, Word und Excel – fit fürs Büro,
Haus der Begegnung, Taubenweg 1a

09.-16.03. 17:30-19:45 Uhr, IPhone und IPad für Beginner,
Haus der Begegnung, Taubenweg 1a

11.03. 10:00-16:00 Uhr, Frühlings- und Osterdekorationen
Langen, VHS Lindenhofzentrum, Debstedterstraße 5a

11.03. 10:00 -16:00 Uhr, Wie die Gedanken wieder Ruhe
finden Langen, Haus der Begegnung Taubenweg1a

13.03. 18:00-20:15 Uhr, Das 1x1 Der Geldanlage in Zeiten
niedriger Zinsen Haus der Begegnung, Taubenweg 1a

13.-27.03. 19:30-21:45 Uhr, Glückspsychologie mit dem Encoura-
ging Training, Haus der Begegnung, Taubenweg 1a

14.03.-25.04. 18:00-20:45 Uhr, der Fotokurs für Beginner,
Haus der Begegnung

21.03. 19.00 Uhr, Inklusions-Stammtisch, Begegnungsstätte
Kapitän Mayer Villa in Langen, Leher Landstr. 14 (rechts
vom Lindenhof-Parkplatz)

30.03.-01.04. 16:30-18:45 Uhr, Digitales Lernen –Einsatz neuer
Medien im Unterricht, VHS im Lindenhofzentrum,
Debstedterstraße 5a

Wochenmarkt
freitags 7.00-13.00 Uhr, im Lindenhof

Lintig
09.03. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung Mühlenverein,

Gasthof Roes
10.03. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung Landjugend,

Ankeloher Hof
18.03. Grünkohlwanderung, Feuerwehr
27.-31.03. täglich 9.30 – 12.30 Uhr, Mitmachzirkus El Dorado,

Förderverein Kindergarten Lintig, Weide

Neuenwalde
01.03. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
03.03. 18.00 Uhr, Weltgebetstag, Ev. Kirchengemeinde
04.03. 09.00 Uhr, Arbeitsdienst am Dahlemer See, Angelsportverein
04.03. 09.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Gemeindesaal
04.03 15.00 Uhr, Jahreshauptversammlung DRK, Haus der Vereine
05.03. 08.00 Uhr, Bürgermeister/in-Wahl, Stadt Geestland
05.03. 10.00 Uhr, Angelscheinausgabe, Angelsportverein,

Gaststätte „Zur Traube“
05.03. 13.30 Uhr, Gemeinschaftswandern, TSV/Verkehrsverein
07.03. 15.00 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine
07.03. 18.00 Uhr, Büchertausch, Lesestunde, Dorfbücherei im Haus

der Vereine
08.03. 19.30 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde,

Gemeindesaal
10.03. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Angelsportverein,

„Zur Traube“
11.03. 15.00 Uhr, Mitgliederversammlung, Sozialverband,

„Zur Traube“
17.03. 19.00 Uhr, Mannschaftspreisskat, Gaststätte „Zur Traube“
18.03. 08.00 Uhr, Buschanlieferung zum Osterfeuer,

Verkehrsverein / Freiw. Feuerwehr
18.03. 09.00 Uhr, Schrottsammlung, Freiwillige Feuerwehr
18.03. 14.30 Uhr, Bambini-Markt in der Sporthalle, TSV
22.03. 19.30 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde,

Gemeindesaal
25.03. 09.00 Uhr, Arbeitsdienst an der Schießsportanlage,

Schützenverein
25.03. 08.00 Uhr, Buschanlieferung zum Osterfeuer,

Verkehrsverein / Freiw. Feuerwehr

RegelmäßigeVeranstaltungen:

montags:
17.00-19.00 Uhr Word/Excel/Powerpoint im Haus der Vereine
18.00 Uhr Jugendfeuerwehr, Übungsabend

im Feuerwehrhaus
18.30 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend im Haus der Vereine
20.00-22.00 Uhr Posaunenchor, Übungsabend im Gemeindesaal

mittwochs:
15.00-19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
20.00 Uhr DRK-Töpfergruppe, Haus der Vereine

donnerstags:
16.00-18.00 Uhr Word/Excel im Haus der Vereine
19.00-20.30 Uhr Schwimmstunde, TSV, Moor-Therme

in Bad Bederkesa
19.30-20.30 Uhr Gemischter Chor,

Übungsabend im Haus der Vereine
20.00 Uhr Jagdhornbläser, Übungsabend

im Saal der Gaststätte „Zur Traube“
n. Absprache: Tel.: 0172 9474085, GeestlandChor,

Übungsabend im Gemeindesaal

freitags:
15.00-19.00 Uhr Jugendarbeit im Haus der Vereine
16.00 Uhr Training Bogenabteilung des Schützenvereins

(Jugend), Bogenstand am Schützenhaus
18.00 Uhr Training Bogenabteilung des Schützenvereins

(Erwachsene), Bogenstand am Schützenhaus

Ringstedt
10.03. 14:30 Uhr, Ringster Senioren-Treff: Bingo, Gemeindehaus
26.03. 10:00 Uhr, Reit- und Fahrverein Ringstedt: Jahreshaupt-

versammlung, Gut Hainmühlen

Sievern

12.03. 11.00 – 17.00 Uhr, Ostermarkt, Alte Schule
18.03. 14.00 – 16.30 Uhr, Flohmarkt für Baby-

und Kindersachen, Sporthalle Sievern in der Burgstraße

Keine Geestland-Rundschau erhalten ?
Dann melden Sie sich bitte bei uns! Telefon (04 71) 90 26 66 00 (9 bis 14 Uhr) oder per E-Mail: info@ehnis-pressevertrieb.de



TSVSievernHallensport
montags:
17.00–18.00 Uhr Basketball für 4-6 Jährige
18.00–19.00 Uhr Langhanteltraining
19.00–19.55 Uhr Sportfit / Allgemeines Fitnesstraining für alle
20.10–22.00 Uhr Badminton

dienstags:
16.00-16.50 Uhr Kinderturnen für 3–4-Jährige
17.10-18.10 Uhr Kinderturnen für 5–6-Jährige
18.30-19.30 Uhr Zumba
19.30-21.00 Uhr Volleyball

mittwochs:
17.30-20.00 Uhr Vertikaltuchakrobatik
20.00-22.00 Uhr Tischtennis

donnerstags:
16.45–17.45 Uhr Kinderturnen für Schulkinder
18.00–18.50 Uhr Step-Aerobic ab 16 Jahren
19.05–19.55 Uhr Bodyforming ab 16 Jahren
20.10–22.00 Uhr Basketball für Erwachsene

freitags:
15.45–16.45 Uhr Eltern-Kind Turnen
Information und Kontakt:
vorstand@tsvsievern.de oder christina.cordes@tsvsievern.de

Stammtisch
19.30 Uhr jeden ersten Dienstag imMonat in der

Gaststätte „Zur Ecke“ für alle Sieverner Bürgerinnen
und Bürger, Veranstalter Bürger für Sievern (BfS).

AusderNachbarschaft
05.03. 14.00-16.00 Uhr, Flohmarkt für Kindersachen, Turnhalle

Ebersdorf, Grundschule Ebersdorf/Alfstedt e.V.

48 Geestland Rundschau 03/23

100% Bio
www.angushof-hubert.de
Telefon: 0176 / 70846748
E-Mail: info@angushof-hubert.de

- einmal pro Woche
- tagsüber
- in kleinen Gruppen
- keineVorkenntnisse erforderl.
- viel sprechen, wenig
Grammatik
-Mindestalter: 50 Jahre
- Anfänger u. Fortgeschrittene
ELKA®

Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter
www.elka-lernen.de

Sie wollen…ein paarWorte
Englisch mit Ihren Enkeln
sprechen?…englische
Begriffe verstehen, die uns
täglich begegnen?…sich auf
Reisen verständigen?…in
Gesellschaft aktiv sein und
geistig amBall bleiben?
Gern informiert Sie
Frau Eva-Maria Gerosch
 04752-222 46 11

Englisch für „Senioren“
Neue Kurse in BadBederkesa,CUXundLoxstedt

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00-13.00 und 14.30-18.00 Uhr, Sa 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)70 77
Telefax: (04745)70 82

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013

Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Gleitsichtsonnenbrille ab 198 €


